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WÜNSCHE
Bürgermeister Andreas Gang

und der gesamte Gemeinderat wünschen 
den Kramsacherinnen und Kramsachern, 

sowie allen in Kramsach berufstätigen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern,
eine besinnliche Weihnachtszeit,

ein frohes Fest und einen
guten Rutsch ins Jahr 2025.

Weihnachts
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Sprechstunde Bürgermeister
nach tel. Vereinbarung

Die Schulkapelle mit dem Altarbild gemalt vom akad. Maler August Roth.
Auszug aus dem Protokollbuch des Ortsschulrates (1894 - 1937)

Verhandlungsschrift vom 20. März 1924

Anwesend:
Hochw. Herr Pfarrer Georg Thaler

Hochw. Herr Pfarrer Johann Miehle
Herr Bürgermeister Franz Hopfner

Oberlehrer Georg Stock und Oberlehrer Ludwig Ebenbichler
Herr Otto Sommeregger, Herr Klaus Guggenbichler,

Herr Klaus Widmann, Herr Wilhelm Schuler, Frau Elise Berhard,
Herr Johann Salzburger, Herr Vinzenz Duftner

Über Antrag des Hochw. Herrn Pfarrer G. Thaler wird beschlossen in das 
neue Schulhaus eine Kapelle einzubauen, damit die Schulkinder Gelegenheit 
haben einem Schulgottesdienst an Werktagen beizuwohnen. Dieser Antrag 

wird einstimmig angenommen.

Die Schulkapelle wurde 1979 zum Festsaal umgebaut.
Das Altarbild vom akad. Maler August Roth existiert noch und ist in Verwahrung.

Für das Chronikteam Elmar Widmann
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UNSERE  VOLKSSCHULE



Die Gemeinde Kramsach entwickelt sich 
Jahr für Jahr weiter, und ich möchte mich 
herzlich bei allen Vereinen bedanken, die 
das ganze Jahr über Feste, Veranstaltungen 
und Wettkämpfe organisiert haben. Ich bin 
stolz auf die beeindruckende Vereinsstruk-
tur in Kramsach. Ebenso möchte ich meinen 
Dank an alle ehrenamtlichen Mitarbeiter 
der Gemeinde aussprechen, die Tag für Tag 
dazu beitragen, ein harmonisches Mitein-
ander in unserer Gemeinschaft zu schaffen. 
Ohne eure Arbeit würde vieles liegen blei-
ben. Danke für eure Unterstützung!
 
Der Neubau der Volksschule war bereits oft 
Thema in den Medien, aber wir arbeiten un-
ermüdlich daran, das Projekt trotz des Weg-
falls der Communalp voranzutreiben und zeit-
nah auszuschreiben. Wir haben die richtigen 
Schritte gesetzt, um eine moderne Schule auf 
dem bestehenden Gelände zu errichten, die 
nach neuesten Standards ausgestattet sein 
wird. Ich werde mich weiterhin gemeinsam mit 
den Gemeinderäten, unseren Architekten und 

dem Schuldirektor dafür einsetzen, diesen Er-
folgskurs fortzusetzen und die Schule noch in 
dieser Periode fertigzustellen.
 
Neben diesem großen Projekt haben wir bereits 
viel erreicht: Der neue Pavillon wurde erfolg-
reich fertiggestellt, der Ausbau der Feuerwehr 
hat begonnen, die Blackout Notstromversor-
gung für unser Trinkwasser wurde eingebaut, 
die durchgängige 40er-Zone wurde umgesetzt, 
Verkehrskonzepte wurden entwickelt, Buswar-
tehäuschen und Fahrradständer wurden instal-
liert, und Parkflächen an der Aschauer Straße 
wurden in Zusammenarbeit mit der Waldinte-
ressentschaft und dem TVB geschaffen.
 
Im kommenden Jahr planen wir mit dem Bau 
der Volksschule zu beginnen. Seit 2017 ver-
zeichnen wir einen Wasserschwund von über 
40% in den Leitungen, den wir im nächsten 
Jahr deutlich verbessern werden, um nur einige 
Beispiele zu nennen. Wir setzen kontinuierlich 
die richtigen Maßnahmen um, um unser schö-
nes Kramsach noch lebenswerter zu gestalten.

 
In diesem Sinne wünsche ich euch und euren 
Familien eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Start in das Jahr 2025.

Mit herzlichen Grüßen,

Andreas Gang
Bürgermeister von Kramsach 

Liebe Kramsacherinnen
und Kramsacher, 

Bericht des Bürgermeisters

20 Jahre Amtsleitung Gemeinde Kramsach –
wir sagen Danke.
Lieber Klaus,
nach über 20 Jahren als Amtsleiter der Gemein-
de Kramsach möchten wir Dir auf diesem Weg 
von Herzen unseren Dank aussprechen. Du hast 
Dich in all den Jahren unermüdlich für unsere Ge-
meinde eingesetzt und immer das Beste für Kram-
sach und seine Bürgerinnen und Bürger gegeben. 
Dein Engagement, Deine Fachkenntnis und Deine 
Verbundenheit zur Gemeinde haben unser ge-
meinsames Arbeiten geprägt – und dafür sind wir 
Dir sehr dankbar.

Du hast nicht nur als Amtsleiter bereits unter Ehren-
bürger Altbürgermeister Egon Außerhofer, Ehren-
bürger Altbürgermeister Manfred Stöger und Alt-
bürgermeister Hartl Zisterer sowie Bürgermeister 

Andreas Gang, sondern auch als Mensch, Kram-
sach mitgestaltet und geprägt. Deine Spuren wer-
den hier noch lange sichtbar sein, und dafür möch-
ten wir Dir unseren aufrichtigen Dank aussprechen. 
Wir alle schätzen Deine Loyalität, Deine Warm-
herzigkeit und Deine unermüdliche Bereitschaft, 
immer nach den besten Lösungen zu suchen.

Für die Zukunft wünschen wir Dir vor allem Ge-
sundheit und viel Kraft. Wir hoffen, dass Zuver-
sicht und Gelassenheit dir auf deinem weiteren 
Weg stets treue Begleiter sein werden.

Beste Grüße Bürgermeister Andreas Gang, der 
Gemeinderat und alle Angestellte der Gemeinde 
Kramsach.
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Ende einer 
Traditionsbäckerei

Benediktion Abt Cyrill Greiter

Nikolaus 2024

Übergabe des neuen Dorftaxis

Am 25. Oktober schloss die Bä-
ckerei Angerer ihre Türen. Das 
Familienunternehmen war über 
viele Jahre hinweg nicht nur ein 
Ort für gutes Brot, sondern auch 
ein Treffpunkt für die Menschen 
in unserer Gemeinde. Bürger-
meister Andreas Gang möchte 
sich von Herzen bei der Familie 
Angerer und ihrem Team be-

danken für ihre Hingabe und 
ihre hervorragenden Backwa-
ren. Er ist, wie viele von uns, mit 
ihren Produkten aufgewachsen 
und durfte als Kind jeden Tag 
eine Semmel von unserem Bä-
cker genießen - eine tägliche 
Freude, die nun endet. Wir sa-
gen Danke und hoffen auf ein 
Wiedersehen.

Am Sonntag, den 3. November, fand die feierliche Erhebung zum Abt 
von Cyrill Greiter statt. Bei diesem bedeutenden Ereignis waren so-
wohl Bürgermeister Andreas Gang als auch Pfarrer Martin Schmid an-
wesend und überbrachten mit einer Fahnenabordnung der Schützen-
kompanie Kramsach herzliche Grüße aus der Gemeinde Kramsach.

Im Rahmen des Festes wurde auch ein gemeinsamer Gottesdienst für 
den 7. Dezember in der Kirche Voldöpp vereinbart. Die Gemeinde 
freut sich schon darauf, den neuen Abt offiziell begrüßen zu dürfen 
und diesen besonderen Moment gemeinsam zu feiern.

Wir laden alle herzlich ein, an diesem Gottesdienst teilzunehmen und 
diesen bedeutungsvollen Tag mit uns zu begehen.

Wir kommen als traditionelle Gruppe: Nikolaus, Engel und Krampus.
Informationen unter: 069910019682 Gandler Markus

Am 25.10.2024 übergab Bür-
germeister Andreas Gang im 
Beisein vieler Gemeinderäte 
das neue Dorftaxi an unsere 
ehrenamtlichen Fahrerinnen 
und Fahrer. Er dankte allen für 
ihren wertvollen Einsatz und 
hob die Bedeutung des Dorf-
taxis und den Mehrwert für die 
Gemeinschaft hervor.

Besonders erwähnt wurden 
Gabriele Bischofer, Franz Mol-
nar und der Ausschuss. Zudem 
segnete unser Pfarrer das Fahr-
zeug, was dem Anlass einen 
feierlichen Rahmen gab und 

unser Auto mit Gottes Segen 
sicher durch den Ort lotsen soll.
 
Der Bürgermeister möchte sich 
herzlich bei Franz Molnar für 
seinen unermüdlichen Einsatz 
und das schnelle Handeln bei 
der Organisation des Dorftaxis 
bedanken.

Abschließend wurde Nina 
Zapf vorgestellt, die künftig 
die Aufgaben von Annemarie 
Schwarz übernehmen wird. 
Vielen Dank an alle, die zu 
diesem wichtigen Projekt bei-
getragen haben!
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Ab sofort auch auf den Landesstraßen in 
Kramsach überwiegend 40 km/h erlaubte 
Höchstgeschwindigkeit 

Einsatzbesprechung Hochwasser Badl

Nach jahrelangen Bemühungen in Zusammenarbeit mit der BH 
Kufstein war es zum Sommerende soweit: Ab sofort gilt in unserer 
Gemeinde zum überwiegenden Großteil ein Tempolimit von 40 
km/h und die bisher noch mit 50 km/h ausgewiesenen Berei-
che auf den Landesstraßen wie beispielsweise vom Ländbühel bis 
Wittberg konnten endlich angeglichen werden. 

Die Entscheidung ist das Ergebnis langjähriger Überlegungen 
und Planungen, die sich an den vielmals geäußerten Bedürfnis-
sen unserer Gemeinde orientieren. Mit diesen wichtigen Verän-
derungen möchten wir die Sicherheit und Lebensqualität für alle 
KramsacherInnen steigern.
 
Die neue Regelung im Wortlaut: „Im Gemeindegebiet von Kram-
sach wird auf der L 211 Unterinntalstraße, der L 4 Brandenbergstra-
ße sowie der L 47 Kramsacher Straße, innerhalb des mittels Ver-
ordnung der Bezirkshauptmannschaft Kufstein vom 13.09.2011…
festgelegten Ortsgebietes die erlaubte Höchstgeschwindigkeit 
- in beide Fahrtrichtungen - mit 40 km/h festgesetzt. Weiters wer-
den diese Straßenabschnitte in den mittels Verordnung der Ge-

meinde Kramsach vom 26.9.2011 … - für das gesamte Ortsgebiet 
festgelegten 40 km/h Bereich - integriert bzw. damit verbunden, 
sodass nunmehr grundsätzlich die erlaubte Höchstgeschwindig-
keit im gesamten Ortsgebiet 40 km/h beträgt.“

Aus Gründen des Lärmschutzes für BürgerInnen wurde zusätzlich 
entlang der L211 Unterinntalstraße in Amerling und Winkl (km 
31,0 bis km 32,0) nun als erlaubte Höchstgeschwindigkeit 30 
km/h für Lastkraftfahrzeuge über 7,5 t in der Zeit von 22.00 bis 
5.00 Uhr verordnet.

Auf der Teilstrecke der L211 von Winkl bis zur Ortstafel in Richtung 
Münster bleibt auf Anordnung der Behörde leider eine 50 km/h 
Regelung bestehen.
 
Weniger Unfälle, weniger Lärm und eine beruhigtere Verkehrs-
situation sind Vorteile von geringen Höchstgeschwindigkeiten, 
die uns alle betreffen und von denen jede und jeder Einzelne 
profitiert. Vielen Dank für eure Rücksicht auf die Lebensqualität 
in unserem Ort. 

Der Hochwasserschutz ist der Gemeinde Kramsach sehr wich-
tig. Aus diesem Grund hat Bürgermeister Andreas Gang für den 
Hochwasserschutz und die gemeinsame bessere Planung der 
Feuerwehr im Katastrophenfall gemeinsam mit dem Katastrophen-
management des Landes Tirol unter der Leitung von Elmar Rizzoli, 
Leiter des Fachbereichs Wasserwirtschaft Dr. techn. Gerhard Ka-
peller, sowie unserem Feuerwehrkommandanten René Arzberger 
und Mitarbeitern der Gemeinde sowie politischen Vertretern der 
Gemeinde eine Vor-Ort-Begehung durchgeführt, um mögliche 
Schritte zu besprechen. Der Bürgermeister hofft nicht darauf, dass 
es zu einem Hochwasser kommt, setzt sich jedoch für temporä-
re Maßnahmen im Bereich Badl ein, bis der Wasserverband die 
dringenden Bauarbeiten umgesetzt hat.
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Hochzeitsjubilare

Laternenumzug in Kramsach

Am 26. Oktober fand in unserer Ge-
meinde die Feier der Hochzeitsjubila-
re statt. Der festliche Anlass begann 
mit einem Gottesdienst, der von Pfar-
rer Martin Schmid geleitet wurde. Die 
zahlreich erschienenen Gemeinde-
mitglieder erlebten eine bewegen-
de und inspirierende Feier, die den 
Jubilaren gewidmet war. Nach dem 
Gottesdienst spielte die Bundesmu-
sikkapelle Mariatal den Jubilaren ein 
Ständchen.

Im Anschluss an den Gottesdienst tra-
fen sich die Gäste in der Fischerstube, 
wo die Ehrungen der Jubilare statt-
fanden. Bürgermeister Andreas Gang 
und Vizebürgermeister Markus Vöge-
le überreichten den Jubilaren persön-
liche Urkunden und kleine Geschenke 
als Zeichen der Wertschätzung für 
ihre langjährige Verbundenheit.

Erfreulich war die Anwesenheit von 
Dr. iur. Thomas Föger, der stellvertre-
tend für den Bezirkshauptmann kam, 
um die Feierlichkeiten zu bereichern 
und die Jubiläumsgabe des Landes 
Tirol zu überreichen.

Die Veranstaltung bot nicht nur einen 
schönen Rahmen zur Ehrung der Jubi-
lare, sondern auch die Möglichkeit für 
die Gemeinde, zusammenzukommen 
und gemeinsam zu feiern. Wir danken 
allen, die zur Gestaltung dieses be-
sonderen Tages beigetragen haben.

Wie jedes Jahr fand auch in die-
sem Jahr der traditionelle Marti-
ni-Umzug der Kinderkrippe und 
des Kindergartens statt. Am 11. 
und 12. November zogen unsere 
kleinen Kinder mit ihren selbstge-
bastelten Laternen singend durch 
die Straßen auf dem Weg zum 
Kindergarten bzw. zur Kinder-
krippe. Es war ein wunderschö-
ner Anblick, wie die Kinder mit 
ihren leuchtenden Laternen die 
dunkle Novembernacht erhellten.

Im Anschluss an den Umzug gab 
es für alle noch köstliche Martins-
Weckerln, die für das leibliche 
Wohl sorgten und den Tag per-
fekt abrundeten.
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Gemüsestrudel
Zutaten:

Zubereitung:

1.	 Das Mehl mit dem Wasser, Salz und Öl vermischen, dann kräftig kneten. Ist 
der Teig zu flüssig mehr Mehl hinzufügen, ist er zu trocken mehr Wasser hin-
zugeben.

2.	 Die daraus entstandene Teigkugel mit Öl bestreichen und auf ein mit Mehl be-
stäubtes Brett legen. Mit einer aufgewärmten Pfanne, welche noch mit Küchen-
tüchern zugedeckt wird, abdecken und mindestens 1/2 Stunde rasten lassen.

3.	 Die Erbsen blanchieren und nach dem Kochen mit kaltem Wasser abkühlen.
4.	 Die Erbsen in einen Mixbecher geben und mit den Eiern zu einer halbflüssigen 

Paste mixen/pürieren und mit Salz und Pfeffer würzen. Dann die Maisstärke 
unterheben.

5.	 Nach der „Ruhezeit“ den Teig auf einem befeuchteten Tuch ganz dünn auszie-
hen (kann Anfangs auch mit dem Nudelwalker 
ausgerollt werden).

6.	 Mit der Erbsenmasse auf dem ausgezogenen 
Strudelteig eine ca. 4 cm breite Linie ziehen 
und das blanchierte Gemüse darauf verteilen. 

7.	 Nach dem Belegen muss der Strudelteig ein-
gerollt und noch mit zerlassener Butter bestri-
chen werden.

8.	 Den Strudel bei ca. 180°C für ca. 20 min im 
Backrohr backen.

Dazu empfehle ich eine fruchtige Tomatensauce.
Viel Spaß beim Nachkochen, euer Andreas Kostenzer

Strudelteig:
•	 250g Mehl
•	 125 ml Wasser
•	 1 Prise Salz
•	 60 ml Sonnenblumenöl

Fülle:
•	 250 g Erbsen tiefgekühlt
•	 2 Eier 
•	 3-4 EL Maisstärke
•	 Frische Blumenkohlröschen gegart
•	 Karotten gestiftelt und gegart

Seit Okto-
ber 2023 
v e r s t ä r k t 
A n d r e a s 
Seeber als 
neues Mit-
glied das 
Team des 
Bauhofes. 
Seit Früh-

jahr 2024 übernahm er aufgrund der Pen-
sionierung von Andreas Steiner dessen Posi-
tion als Bauhofleiter. 

Mit seiner Ansammlung an beruflichem 
Fachwissen bringt er einen vielfältigen be-
ruflichen Hintergrund mit: Als gelernter Ka-
rosseriebautechniker, Lackierer und Mau-
rer vereint er umfangreiche handwerkliche 
Kenntnisse, die ihn bestens auf seine neue 
Aufgabe vorbereiten.

Durch seine Ausbildung zum Bautechniker, 
sowie sowie zum Planungs- und Baustellen-
koordinator, bringt er auch für die Position 
als Dienststellenleiter des Bauhofes die ge-
wisse Erfahrung mit. 

Der Bauhof, der mit insgesamt sechs Mit-
arbeitenden für die Instandhaltung der ge-
meindlichen Infrastruktur und zahlreiche wei-
tere Aufgaben verantwortlich ist, steht nun 
unter seiner Leitung.

Ein besonderes Anliegen von Andreas Seeber 
ist die Digitalisierung des Bauhofs. Mit moder-
nen Technologien möchte er Abläufe effizienter 
gestalten und die Arbeitsweise des Bauhofs zu-
kunftsfähig machen. Auch die Modernisierung 
des Bauhofs liegt ihm sehr am Herzen.

Ein weiteres Ziel von Andreas Seeber als zer-
tifizierter Bauhofleiter, ist die wirtschaftliche 
Führung des Bauhofs. Dabei geht es ihm nicht 
nur um die Optimierung der Arbeitsabläufe, 
sondern auch darum, den Bauhof als wich-
tigen Bestandteil der Gemeindeverwaltung 
nachhaltig und zukunftsorientiert zu gestalten.

Als Brandschutzbeauftragter will er auch 
hierbei sein Fachwissen in Zusammenar-
beit mit anderen zur Verfügung stellen und 
diese so wichtige Thematik in der Gemein-
de weiter ausbauen. 

Neben seiner beruflichen Tätigkeit engagiert 
sich Andreas Seeber bei der Feuerwehr und 
in verschiedenen Vereinen, darunter in der 
Brauchtumspflege und als Funktionär bei 
einem Stocksportverein. In seiner Freizeit 
verbringt er gerne Zeit mit seiner Familie und 
mit seiner Leidenschaft dem Grillen.

Vor Kurzem hat unser Bauhofleiter den Bund 
der Ehe geschlossen. Der Bürgermeister An-
dreas Gang und das gesamte Team der Ge-
meinde möchten ihm auf diesem Weg von 
Herzen alles Gute für die gemeinsame Zu-
kunft wünschen.

MITARBEITER DER GEMEINDE
WIR STELLEN VOR:
Liebe Kramsacherinnen und Kramsacher,
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Sommerbetreuung

Krippenschenkung

Neue Räumlichkeiten PBZ

Die Sommerbetreuung, die dieses Jahr in der Volksschule Kramsach 
stattfand, wurde sehr gut angenommen, und wir möchten uns beim 
Verein Komm!unity und unseren Mitarbeitern für die großartige Zu-
sammenarbeit und die sieben Wochen Ferienbetreuung bedanken, 
die sie herausragend gemacht haben. Ein besonderer Dank geht 
auch an die Obfrau des Bildungsausschusses, Frau Renate Reisigl, 
und alle Beteiligten. Nach Abzug der Fördermittel betrugen die Aus-
gaben der Gemeinde 8417,13 €, wobei die Kosten für Arbeitskräf-
te und Reinigung nicht enthalten sind. Im nächsten Jahr planen wir, 
dieses Angebot wieder von 07:30 Uhr bis 14:30 Uhr anzubieten, 
erklärt Bürgermeister Andreas Gang.

In diesem Jahr dürfen wir uns 
über eine ganz besondere 
Krippenschenkung freuen. Die 
wunderschöne Krippe, die 
1980 von dem talentierten 
Krippenschnitzer Georg Atzl 
gefertigt wurde, wird nun im 
Pflege- und Betreuungszentrum 
Kramsach zu sehen sein.

Ursprünglich in Auftrag gege-
ben vom ehemaligen Wirt Toni 
Sommeregger (Riedgerber) für 
seinen Gasthof Krummsee, hat 
diese Krippe Generationen von 
Besuchern erfreut. Nun hat Toni 

Sommeregger beschlossen, 
dieses wertvolle Schnitzwerk 
an die Gemeinde Kramsach zu 
verschenken.

Die Krippe erzählt nicht nur die 
Geschichte von Weihnachten, 
sondern symbolisiert auch Ge-
meinschaft und Verbundenheit. 

Wir sind dankbar für diese 
großzügige Geste und laden 
alle ein, die Krippe in ihrem 
neuen Zuhause zu besuchen 
und die Weihnachtszeit ge-
meinsam zu feiern.

Die Arbeiten am neuen Ein-
gangsbereich des PBZ laufen 
auf Hochtouren. Ich möchte 
mich bei der Obfrau des Woh-
nungsausschusses, Gabriele 
Bischofer, und ihrem Ausschuss 
für die Zusammenarbeit und 
die Weiterentwicklung unseres 
Wohn- und Pflegeheims be-
danken. Mittlerweile bieten wir 
Tagespflege, betreutes Wohnen 

und mobile Pflege an. Aufgrund 
dieser Vielfalt ist es nicht mehr 
so einfach, den Überblick zu 
behalten. Mit einem Informati-
onsschalter am Eingang, einem 
Büro für die Pflegedienstleitung, 
einen Raum für den wirtschaftli-
chen Leiter, ein Sekretariatsbüro 
und einen Besprechungsraum 
hat die Verwaltung nun einen 
eigenen gemeinsamen Bereich.

Der Bürgermeister Andreas Gang bedankt sich bei den Bau-
hof-Mitarbeitern für das Entfernen der Graffitis, welche auf den 
Skulpturen des Kreisverkehrs aufgesprüht wurden. In der Nacht 
zum 13. Dezember 2020 wurde die Skulptur im Kreisverkehr 
„Insel der Seligen“ beschädigt.
 
Am 21.10.2024 haben unsere Mitarbeiter des Bauhofs die Graf-
fitispuren erfolgreich entfernen können.

So hat Kramsach gewählt

Dank an den Bauhof
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Spatenstich für den Zubau 
bei der FF Kramsach

Kramsach als Best Practice Beispiel in München

In der Woche vom 25. Oktober 2024 fiel der offizielle Spaten-
stich für den Erweiterungsbau am Feuerwehrhaus Kramsach. An 
der Nordseite des bestehenden Gebäudes entsteht ein modernes 
Katastrophenlager, das die logistischen Abläufe der Feuerwehr bei 
größeren Schadensfällen und Katastropheneinsätzen erheblich ver-
bessern wird.

Der Neubau ist optimal auf die Bedürfnisse der Feuerwehr abge-
stimmt. Mit einem Tor an der Vorder- und einem weiteren an der 
Rückseite wird ein reibungsloser Ein- und Ausfahrtsverkehr für die 
Einsatzfahrzeuge gewährleistet. Zudem wird eine Füllstation für die 
Wassertanks der Fahrzeuge eingerichtet, sodass die Gemeinde-
straße in Richtung Pflege- und Betreuungszentrum nach Einsätzen 
und Übungen nicht mehr blockiert wird. Diese infrastrukturelle Er-
weiterung wird die Einsatzbereitschaft der Feuerwehr erhöhen und 
die Abläufe deutlich effizienter gestalten, erklärt Bürgermeister And-
reas Gang. Die Fertigstellung des Projekts ist für das zweite Quartal 
2025 vorgesehen.

Am 10. Oktober 2024 waren Bürgermeister Andreas Gang 
und die Obfrau des Verkehrs- und Mobilitätsausschusses, 
Dr. Christine Ascher auf Einladung der Kramsacher Firma 
roo.si GmbH beim 6. Forum der Anstalt für Kommuna-
le Datenverarbeitung in Bayern (AKDB) in München auf 
dem Nockherberg zu Gast, um beim Lightning Talk auf der 
Hauptbühne die Gelegenheit zu nutzen, den über 1000 
ZuhörerInnen unseren Ort und seine Herausforderungen in 
den Bereichen Mobilität und Verkehr zu präsentieren.

Im Vortrag wurden die bisherigen Schritte skizziert, Kram-
sachs Mobilität mit Hilfe der datenschutzkonformen Ka-
merasysteme an den Ortseinfahrten zu erfassen und in 
weiterer Folge mit Hilfe der roo.si GmbH zukunftsweisende 
Lösungen zu erarbeiten.
 
Durch den regen Austausch und die wertvollen Rückmel-
dungen aus dem Publikum konnten auch Impulse für die Er-
haltung und Weiterentwicklung einer guten Lebensqualität 
in Kramsach mitgenommen werden. Fo
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Wie kann unsere Gemeinde 
demenzfreundlich werden?

Mit dieser Frage wandte sich Anna Goldbacher, Mitglied im Aus-
schuss für Pflege, an die Caritas Salzburg. Denn: Demenzerkran-
kungen nehmen zu. Auf diese Tatsache möchte sich die Gemeinde 
mit ihren Angeboten einstellen und dazu das Fachwissen und die 
Erfahrung der Caritas nutzen.

Am 07.10.2024 trafen sich Bürgerinnen und Bürger zum Netz-
werktreffen.

Gemeinsam wurden folgende Maßnahmen ausgearbeitet und 
gehen nun als Vorschläge in den Gemeinderat::
•	 Sensibilisierung: Demenz darf kein Tabuthema mehr sein!
•	 Niederschwellige Anlaufstelle im Dorf, damit Betroffene und An-

gehörige früh zu Schulungen und individueller Entlastung finden.
•	 Zusammenarbeit und regelmäßige Vernetzung aller Institu-

tionen und der Bürger*innen.

Habt ihr Ideen oder braucht ihr Informationen, eine Schulung 
oder Unterstützung?

Dann meldet euch bei Katja Gasteiger
unter katja.gasteiger@caritas-salzburg.at
oder 0676848210336!
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Sportlerehrung
Auch in diesem Jahr war es für den Aus-
schuss für Sport, Jugend, Sportvereine und 
Freizeit eine Ehre, erfolgreiche Sportlerinnen 
und Sportler zu einer Würdigung ihrer Erfol-
ge einzuladen.

Am 04. Oktober 2024 eröffnete Bürgermeis-
ter Andreas Gang im Gasthof Gappen die 
Ehrung von 38 Sportlerinnen und Sportlern.  
Kramsach kann stolz sein auf eine Vielfalt 
verschiedener Sportarten – bei der Ehrung 
waren 11 Vereine vertreten – und auf sehr 
beeindruckende Leistungen. Beifall gab es 
für erste Plätze bei Bezirksmeisterschaften bis 
hin für die Teilnahme an Europa- und Welt-
meisterschaften. Die Überreichung der Ge-
schenke nahmen der Bürgermeister und der 
Ausschuss-Obmann GR Christoph Rampl 
vor. Moderiert wurde die Ehrung von der 
stellvertretenden Ausschuss-Obfrau Mag. 
Ute Eberharter und dem Ausschuss-Mitglied 
Magdalena Vögele. Als Fotograf fungierte 
Ausschuss-Mitglied Martin Loinger, Med.
 
Die Geehrten und ihre Begleitpersonen 
ließen den Abend bei einem gemeinsa-
men Essen und angeregten Gesprächen 
ausklingen.

Wenn die besten Lehrlinge des Landes beim Lehrlingswettbewerb 
Tyrol Skills zeigen, was sie draufhaben, ist auch ein Betrieb aus 
Kramsach regelmäßig vorne mit dabei. 2024 glänzten gleich zwei 
Elektrotechnik-Lehrlinge von Elektro Volland mit ihrem praktischen 
und theoretischen Wissen und bewiesen, dass sich Qualität in der 
Lehrlingsausbildung auszahlt: Georg Kreidl aus Kramsach erreich-
te den hervorragenden zweiten Platz, Alexander Plant aus Münster 
sicherte sich das Goldene Leistungsabzeichen.

Für ihre erstklassigen Leistungen durften sich die beiden Burschen 
nun bei der Abschlussfeier des Lehrlingswettbewerbes in der Wirt-
schaftskammer in Kufstein feiern lassen, wo insgesamt 74 Lehrlin-

ge aus dem Bezirk für ihre Erfolge bei Tyrol Skills ausgezeichnet 
wurden. Begleitet wurden Alexander Plant und Georg Kreidl von 
Elektro Volland-Geschäftsführer Wolfgang Greiderer und Lehr-
lingsausbilder Rupert Lentner, die sichtlich stolz auf die Leistungen 
ihrer Schützlinge waren.

Der Erfolg kommt nicht von ungefähr: Seit 2019 darf Elektro Voll-
and als eines von aktuell 221 Unternehmen im Land das Gütesiegel 
„Ausgezeichneter Tiroler Lehrbetrieb“ tragen. Neue Lehrlinge im 
Bereich Elektrotechnik sind herzlich willkommen, Elektro Volland 
freut sich über Bewerbungen.

Lehrlinge glänzten mit hervorragenden Leistungen

GF Wolfgang Greiderer, die Lehrlinge Georg Kreidl (2. Platz) und Alexander Plant (Goldenes Leistungsabzeichen) sowie Lehrlingsausbilder Rupert Lentner von 

Elektro Volland bei der Abschlussfeier des Lehrlingswettbewerbs in der WK Kufstein.
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Waldumlage und Abschlagsmöglichkeit zugunsten 
von forstlich ausgebildeten Waldeigentümern/innen
Die Tiroler Waldordnung sieht mit der so-
genannten Waldumlage eine Möglichkeit 
vor, die Finanzierung der Erhaltung und 
Bewirtschaftung von Wäldern sicherzu-
stellen. Es handelt sich dabei um einen 
finanziellen Beitrag der Waldeigentümer, 
der zweckgebunden zur Pflege und nach-
haltigen Nutzung der Wälder zu leisten 
ist und dazu dient, die ökologische und 
wirtschaftliche Funktionsfähigkeit unserer 
Wälder langfristig zu sichern.

Die Erhebung der Umlage erfolgt auf Ba-
sis von Hektarsätzen, die am 17.09.2024 

von der Landesregierung neu beschlos-
sen wurden. Die Gemeinderäte haben in 
weiterer Folge durch Verordnung einen 
Umlagesatz (Prozentsatz der Hektarsät-
ze) zu bestimmen, der für das jeweilige 
Gemeindegebiet greift. Für die Gemein-
de Kramsach gilt ab 01.01.2025 ein Um-
lagesatz in Höhe von 80 v.H.

Weist ein/e Waldeigentümer/in bzw. 
im Fall von Miteigentum zumindest 
eine/r der Miteigentümer/innen eine 
Ausbildung als Forstfacharbeiter nach, 
so verringert sich die Umlage um 30 

v.H. Im Fall des Nachweises einer Aus-
bildung zum Forstwirtschaftsmeister 
oder zum Forstorgan verringert sich die 
Umlage um 50 v.H. 

Sollte ein Abschlagstatbestand zutref-
fen, ergeht die Bitte, diesen dem Ge-
meindeamt Kramsach zur Kenntnis zu 
bringen. Die Gemeinde setzt sich dafür 
ein, dass unsere Wälder auch künftig 
als wertvolle Erholungs- und Naturräu-
me erhalten bleiben.

 

 
Wasserverband Hochwasserschutz UNTERES UNTER INNTAL 
Bahnhofstraße 15, A-6300 Wörgl  |  T: 050 6300 1111|  E-Mail: wasserverband-uui@stadt.woergl.at 
Raiffeisen Bezirksbank Kufstein  |  IBAN AT13 3635 8000 0023 2587, BIC RZTIAT22358 

Hochwasserschutz Unteres Unterinntal – nächste Schritte der 
Projektentwicklung 

Das Hochwasserschutzprojekt Unteres Unterinntal umfasst 3 Retentionsräume und 15 
Linearmaßnahmen. Die Retentionsräume puffern die Hochwasserwelle ab und sind auf Flächen 
geplant, die aktuell bei einem hundertjährlichen Hochwasser überflutet sind. Linearmaßnahmen 
sind entlang der Innufer vorgesehen und schützen zukünftig die dahinter liegenden Siedlungen. 

Bodenbewertung/Bodenbeweissicherung im Retentionsraum 02 Radfeld-Kundl 

Für das Winterhalbjahr 2024/25 bietet der Wasserverband den Grundeigentümern eine 
Beweissicherung/Bodenbewertung für den Retentionsraum 02 Radfeld-Kundl an. In den beiden 
Retentionsräumen Angath und Voldöpp wurden diese bereits erfolgreich durchgeführt. Ziel ist 
es, vor einem nächsten Hochwasser bzw. Baubeginn den Zustand, die Qualität und die chemische 
Zusammensetzung des Bodens aufzuzeichnen. Die Grundeigentümer:innen erhalten eine 
kostenfreie Dokumentation ihrer Flächen und der Wasserverband kann Entschädigungen für die 
Grundinanspruchnahme berechnen.  

In der Info-Veranstaltung am 24. Oktober in Kramsach wurden die Grundeigentümer:innen über 
die geplanten Feldarbeiten sowie über das Projekt informiert. Außerdem wurde ein Angebot zur 
Durchführung der Bodenbeweissicherung und Bodenbewertung unterbreitet. 

Info-Veranstaltung zu Linearmaßnahmen 

In den nächsten Wochen wird man auch auf jene Grundeigentümer:innen zukommen, auf deren 
Flächen direkt am Inn Linearmaßnahmen errichtet werden. In Kramsach betrifft dies vorwiegend 
die Adressen Voldöpp, Fachental und die Badlsiedlung. Zum Teil werden stellvertretend die 
Hausverwaltungen informiert. 

Hochwasserschutz Unteres Unterinntal – nächste 
Schritte der Projektentwicklung
Das Hochwasserschutzprojekt 
Unteres Unterinntal umfasst 
3 Retentionsräume und 15 Li-
nearmaßnahmen. Die Reten-
tionsräume puffern die Hoch-
wasserwelle ab und sind auf 
Flächen geplant, die aktuell 
bei einem hundertjährlichen 
Hochwasser überflutet sind. Li-
nearmaßnahmen sind entlang 
der Innufer vorgesehen und 
schützen zukünftig die dahinter 
liegenden Siedlungen.

Bodenbewertung/Boden-
beweissicherung im Retenti-
onsraum 02 Radfeld-Kundl

Für das Winterhalbjahr 
2024/25 bietet der Wasser-
verband den Grundeigentü-
mern eine Beweissicherung/
Bodenbewertung für den 
Retentionsraum 02 Radfeld-
Kundl an. In den beiden Re-
tentionsräumen Angath und 
Voldöpp wurden diese be-
reits erfolgreich durchgeführt. 
Ziel ist es, vor einem nächsten 
Hochwasser bzw. Baubeginn 
den Zustand, die Qualität und 
die chemische Zusammenset-
zung des Bodens aufzuzeich-

nen. Die Grundeigentümer/
innen erhalten eine kosten-
freie Dokumentation ihrer 
Flächen und der Wasserver-
band kann Entschädigungen 
für die Grundinanspruchnah-
me berechnen. 

In der Info-Veranstaltung am 
24. Oktober in Kramsach 
wurden die Grundeigentü-
mer/innen über die geplan-
ten Feldarbeiten sowie über 
das Projekt informiert. Außer-
dem wurde ein Angebot zur 
Durchführung der Bodenbe-
weissicherung und Bodenbe-
wertung unterbreitet.

Info-Veranstaltung zu Line-
armaßnahmen
In den nächsten Wochen 
wird man auch auf jene 
Grundeigentümer:innen zu-
kommen, auf deren Flächen 
direkt am Inn Linearmaß-
nahmen errichtet werden. 
In Kramsach betrifft dies 
vorwiegend die Adressen 
Voldöpp, Fachental und die 
Badlsiedlung. Zum Teil wer-
den stellvertretend die Haus-
verwaltungen informiert.
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Im Binnenland Österreich voll-
zieht sich der bereits gut spürbare 
Klimawandel schneller als im glo-
balen Mittel. Seit dem Jahr 2000 
lag die Temperatur kein einziges 
Jahr mehr unter dem Mittel der 
letzten 100 Jahre.
 
Verbunden mit den höheren Tem-
peraturen haben auch Dürren, 
Stürme, Hagel, Starkregen und 
Überschwemmungen massiv zu-
genommen und verursachen gro-
ßes Leid und enorme finanzielle 
Schäden. Lagen diese laut VVO 
(Versicherungsverband Öster-
reich) bereits in den vergangenen 
Jahren um die eine Milliarde Euro 
pro Jahr, rechnet man heuer mit 
neuen Rekordzahlen.
   
Während Naturkatastrophen und 
Wetterextreme zunehmen, ge-
staltet sich die Vorbereitung der 
Bevölkerung auf solche Ereig-
nisse laut VVO eher schleppend. 
Die Risiken werden hier noch im-

mer stark unterschätzt. Gefährdet 
sind alle neun Bundesländer glei-
chermaßen.

Um sein persönliches Risiko hinsicht-
lich Naturgefahren einschätzen zu 
können gibt es die Risikolandkarte 
HORAS www.hora.gv.at.

HORA 3D ermöglicht realistisch 
und interaktiv, detaillierte Hoch-
wasserflutszenarien an Objekten 
zu visualisieren und geeignete 
Schutzmaßnahmen und deren 
Wirkung zu simulieren. Der HO-
RA-Pass zeigt für jede beliebige 
Adresse in Österreich das Risiko 
für acht Naturgefahren (Hoch-
wasser, Lawinen, Erdbeben, 
Hangrutschungen, Sturm, Blitz, 
Hagel und Schneelast) an.
 
HORA ist ein fixer Bestandteil der 
Risikobeurteilung in der Versiche-
rungswirtschaft, ist sehr benutzer-
freundlich aufgebaut und steht 
jedem kostenlos zur Verfügung. 

e5-Paket für Bauleute

Die Broschüre „Heute für mor-
gen Bauen“ gibt Tipps und In-
formationen für eine kluge und 
vorausschauende Bauweise bei 
Neubau und Sanierung.

Die Broschüre der Energieagen-
tur Tirol „Heute für morgen Bau-
en“ ist das Nachschlagwerk für 
Bauleute in Tirol, indem es eine 
Orientierung für richtiges Bauen 
und Sanieren bietet. Damit die 
richtigen Entscheidungen für 
den persönlichen Wohnkom-
fort, die höchstmöglichste Ener-
gieeffizienz und den optimalen 
Ressourceneinsatz getroffen 
werden können.
 
Hier finden Bauleute ein Be-
kenntnis der Gemeinde zum 
energieeffizienten und nach-
haltigen Bauen, sowie ge-
meindespezifische Angaben 
zum Ablauf bei Bauprojekten, 

Förderinformationen, Öffnungs-
zeiten und weitere individuelle 
Informationen.

Weitere Infos:

https://www.energieagentur.
t i r o l / f u e r - g e m e i n d e n /
gemeindeangebote/detail/
e5-paket-fuer-bauleute

Müll-, Umwelt- und En-
gergieausschuss

Verkehrs- und Mobilitäts-
ausschuss
Kramsach ist Pro-Byke-Gemeinde
Kramsach nimmt seit 2020 an der „Pro-Byke-Radberatung für Ge-
meinden“ teil und hat nun erfolgreich die festgelegten Mindestmaß-
nahmen umgesetzt. Am 24. Oktober 2024 erhielt die Gemeinde 
vertreten durch die Obfrau des Verkehrs- und Mobilitätsausschus-
ses Dr. Christine Ascher im Rahmen des Tiroler Radvernetzungstref-
fens eine Urkunde, überreicht von Landesrat René Zumtobel und 
Martin Grassner, Abteilung Mobilitätsplanung (Land Tirol).
 
Zu den Mindestmaßnahmen zählen u.a. die jährliche Teilnahme 
an der Europäischen Mobilitätswoche oder die Entwicklung einer 
Radvision für Kramsach. Kramsach wurde für seine innovativen Ra-
dabstellanlagen beim Fußballplatz und bei den Bushaltestellen be-
sonders hervorgehoben.

e5-Ausschuss

Kultur- Kulturvereine und 
Dorfentwicklungsausschuss
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Familien-, Bildungs- und Sozialausschuss
Süße Unterstützung bei finanzieller 
Belastung

Der Eintritt in den Kindergarten, ein 
neues Schuljahr oder der Schwimmkurs 
– all das bedeutet Kosten für die Fami-
lie. Kommt dann vielleicht noch eine ka-
putte Waschmaschine dazu, kann das 
zu einem finanziellen Engpass führen.

Der „Familien-, Bildungs- und Sozial-
ausschuss“ hat in den letzten 2 Jahren 
mit dem Kuchenstand beim Genuss-

markt im Volksspielhaus einen Notgro-
schen erwirtschaftet. Mit diesem Geld 
können wir Ihnen völlig unbürokratisch 
helfen, falls ein oben erwähnter Eng-
pass auftritt. Wenden Sie sich einfach 
direkt an uns. Unsere Kontaktdaten fin-
den Sie auf www.kramsach.at.

Danke an alle, die uns durch Kuchen 
backen, Mithilfe am Stand und durch 
ihre Spenden für den Kuchen unter-
stützen! Wir zählen im Frühjahr wieder 
auf Sie!

Österreich sammelt
alle Leicht- und Metallverpackungen

Wo sammeln?
Die gelbe Tonne/der gelbe 
Sack ein Alleskönner für alle 
Leicht- und Metallverpackungen

Alle Verpackungen aus Kunst-
stoff – vom Joghurtbecher über 
die Weichspülerflasche bis hin 
zum Chipssackerl – können in 
der Gelben Tonne bzw. im Gel-
ben Sack entsorgt werden. Auch 
Getränkekartons wie Milch- und 
Saftpackungen sowie Verpa-
ckungen aus Metall, wie zum 
Beispiel Aluschalen oder Weiß-
blechdosen, werden gemeinsam 
mit den Kunststoffverpackungen 
in der Gelben Tonne oder dem 
Gelben Sack gesammelt.

Warum sammeln?
Weil Verpackungen ein Roh-
stoff sind Verpackungen getrennt 
sammeln ist die Grundvorausset-
zung, damit aus Verpackungs-
abfall wieder neue Verpackun-
gen hergestellt werden können. 
Das spart Rohstoffe, die man 
für die Herstellung von Verpa-
ckungsmaterial benötigt.

Wie sammeln?
Richtig sammeln fürs Recycling 
– Ganz einfach in 3 Schritten:

	 Einzelne Bestandtei-
le, die sich leicht voneinander 

trennen lassen, wie z. B. den 
Aludeckel vom Joghurtbecher, 
abtrennen. Nur so können sie 
von den Sortieranlagen auch 
erkannt und aussortiert werden.

	 Nur leere Verpackun-
gen in die Gelbe Tonne bzw. den 
Gelben Sack geben. Profis ver-
wenden hier gerne Begriffe wie 
„restentleert“, „löffelrein“, „spach-
telrein“ oder „tropffrei“. Die Ver-
packungen müssen aber nicht 
extra ausgewaschen werden.

	 Bitte keine Luft sam-
meln: Getränkekartons oder 
Speiseölflaschen flach drücken 
spart Platz: zu Hause, in der 
Gelben Tonne und im Gelben 
Sack sowie beim Transport.

Nicht immer ist alles so klar 
und eindeutig – Bei Fragen 
hilft die Abfallberatung
der eigenen Gemeinde bzw. 
beim Abfallwirtschaftsverband. 
Die Abfallberater:innen sind rich-
tige Abfallprofis und erklären, 
wie man den Abfall richtig trennt. 
Denn sie wissen: Nur richtig ge-
trennt gesammelte Verpackungen 
können recycelt werden.

Auf oesterreich-sammelt.at 
findest du die Abfallberatung 
deiner Gemeinde.
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Jugendtreff: „Miteinander was erleben!“

Theaterworkshop an der Landessonderschule Mariatal 

Vernetzung ist ein wichtiges Thema in der Offe-
nen Jugendarbeit. Gemeinsame Projekte, ob mit 
Jugendzentren oder anderen Netzwerkpartnern, 
geben uns als JugendbetreuerInnen die Mög-
lichkeit zum Austausch von Ideen und Erfahrun-
gen, sowie den Zugang zu unterschiedlichen 
Projekten. Unsere „Juzlinge“ profitieren von den 
gemeinsamen Unternehmungen, einfach mal 
„übern Tellerrand zu schauen“ und neue Kon-
takte zu anderen Jugendlichen zu knüpfen. 

Im August verbrachten wir gemeinsam mit dem 
Jugendtreff „Youth Contact“ aus Fügen Zeit in 
Zimmermoos auf der Alm, mit Grillen, spielen, 
am Lagerfeuer quatschen und zelten. Dieses, 
wie auch andere unserer Projekte sind in der 
Erlebnispädagogik verankert. Erlebnispäd-
agogik ist ein Tool in der Offenen Jugend-
arbeit, basierend auf „Lernen mit Kopf, Herz 
und Hand.“  Die Ziele erlebnispädagogischer 
Projekte können zum Beispiel, das Stärken von 
Selbstvertrauen und Selbstverantwortung, das 
gemeinsame Arbeiten im Team, Kreativitätsent-
wicklung, Aktivitäten im Freien, die Entwicklung 
von mehr Bewusstsein für unsere Natur und die 
Freude am Miteinander, sein.

Wir freuen uns aufs nächste Mal!

Dank der großzügigen Unterstützung des Kiwanis Clubs Zillertal 
und Kufstein konnten die Schüler:innen der Landessonderschule 
Mariatal im Oktober an einem tollen Theaterworkshop mit dem 
Schauspieler Roman Wegmann (Leiter „Mensch_Integration_In-
klusion“ beim Theater Verband Tirol) teilnehmen. 

Schon vom ersten Moment an gelang es Roman Wegmann, mit sei-
ner offenen, herzlichen und humorvollen Art, die Schüler:innen zu 
begeistern. Mit viel Geduld und Einfühlungsvermögen brachte er 
ihnen nicht nur schauspielerische Techniken bei, sondern schaffte es 
auch, das Selbstbewusstsein und den Teamgeist 
zu stärken. Besonders die Freude am gemeinsa-
men Spiel und der kreative Ausdruck standen im 
Vordergrund des Workshops.

Als Höhepunkt der Woche präsentierten die 
Schüler:innen am Freitag das Theaterstück „Der 
Maulwurf, der wissen wollte, wer ihm auf den 
Kopf gemacht hat“. Mit viel Eifer und Freude 
schlüpften sie in die verschiedenen Rollen und 
brachten die humorvolle Geschichte zum Leben. 
Unterstützt wurde die Aufführung durch ein von 
den Schüler:innen selbst gestaltetes Bühnenbild.

Zu der Abschlussvorstellung wurden die Volks-
schulklasse aus Kramsach sowie Vertreter des 
Kiwanis Clubs eingeladen, die das Engagement 
und den Einsatz der Kinder mit Begeisterung ver-

folgten. Die Aufführung war ein großer Erfolg und wurde mit viel 
Applaus belohnt.

Wir bedanken uns herzlich beim Kiwanis Club Zillertal und Kufstein 
für die finanzielle Unterstützung dieses unvergesslichen Projekts, so-
wie bei Roman Wegmann für seinen inspirierenden Einsatz. Solche 
Erlebnisse bereichern nicht nur den Schulalltag, sondern fördern 
auch das soziale Miteinander und die persönliche Entwicklung der 
Schüler:innen. Wir freuen uns schon auf weitere spannende Projek-
te dieser Art!

Die Kinder wurden für den Theaterworkshop geschminkt
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Erntedankfeier im Kindergarten mit Pfarrer Martin

Übergabe Erntedankkrone Pflege- und Betreuungs-
zentrum

Infos aus der Kinderkrippe: Neuanmeldungen

Die Kramsacher Jungbäuerinnen bereiteten zur Erntedankfeier im Kindergarten eine leckere, gesunde Jause vor. Es gab Obst, Gemüse-
sticks mit Dip, Himbeer- Dinkel- Pancakes und vieles mehr. Ein herzliches Dankeschön von den Kindern und dem Kindergarten Team für 
die Köstlichkeiten, an Magdalena Vögele, Magdalena Brunner, Magdalena Margreiter, Anna Vögele und Sarah Stock.

„Mit großer Freude 
konnten wir für unsere 
Bewohner und Bewoh-
nerinnen, für die Tages-
gäste und das gesamte 
Team des Pflege- und 
Betreuungszentrums 
Kramsach die neue 
Erntedankkrone in 
Empfang nehmen!“

Ein ganz besonderer 
Dank gilt den Kramsa-
cher Jungbauern und 
Jungbäuerinnen, die 
uns diese neue Ernte-
dankkrone unentgelt-
lich und in sehr schö-
ner und traditioneller 
Handarbeit übergeben 
haben! Vergelt’s Gott!

Die Kinderkrippe Kramsach bietet als elementare Bildungseinrich-
tung Kindern von 0-3 Jahren die erste außerhäusliche Betreuung. 
Die Kinder werden in hoher Qualität von ausgebildeten Fachkräf-
ten bedürfnisorientiert begleitet. Ganz besonders liegt uns eine ge-
lungene, sanfte Eingewöhnung am Herzen. In dieser besonderen 
Zeit des Ankommens ist es uns wichtig; Eltern und Kinder bestmög-
lich zu begleiten.
 
Wenn ihr mit dem Gedanken spielt, nach der Geburt eures Kin-
des wieder ins Berufsleben einzusteigen, erkundigt euch bitte 
frühzeitig über die Möglichkeit einer Betreuung für euer Kind.

Da sich Kinder in diesem Alter in verschiedenen Entwicklungsstu-
fen befinden, ist jede Eingewöhnung individuell und der Faktor Zeit 

spielt bei dem Aufbau einer sichereren Beziehung zur pädagogi-
schen MitarbeiterIn eine wesentliche Rolle. Zeit in der sich das üb-
rige Programm der Familie in Grenzen halten soll. Die Eingewöh-
nung ist in der Regel aufregend genug.
 
Wir in der Kinderkrippe Kramsach, haben es uns zum Ziel gesetzt, 
jede Familie mit ihren Bedürfnissen zu sehen und den Eltern die Ver-
einbarkeit von Beruf und Familie zu erleichtern.

Bei Fragen steht Ihnen unsere Leitung Cornelia Tusch jederzeit für 
ein persönliches Gespräch zur Verfügung. Wir bitten um vorherige 
telefonische Terminvereinbarung unter der Nummer 0664/417 04 
13 oder per E-Mail kinderkrippe@kramsach.at
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Schulschluss an der Mittelschule Rattenberg

Mobilitätstag der Volksschule Kramsach

Das neue Schuljahr hat bereits ge-
startet und dennoch sind die Erin-
nerungen an die letzten Wochen 
des vorangegangenen Schuljahres 
noch sehr präsent. Zum Abschluss 
des Schuljahres 2023/24 gab es 
für die SchülerInnen der Mittel-
schule Rattenberg nämlich noch 
einmal viele großartige Ausflüge 
und Erlebnisse.

Holzolympiade und Exkursion 
zum UNIQA Trendsportfestival 
der Sportunion Österreich
Am Mittwoch, 26.06.24 nahmen 
die 4b und die 4m Klasse an der 
Holzolympiade in Absam teil, wo 
sie den 3. Platz erreichten.

Am 25.06.2024 machten sich die 
SchülerInnen der 1a und 1c mit 
dem Zug auf nach Innsbruck. Dort 
fand das UNIQA Trendsportfesti-
val im Tivolistadion statt. SchülerIn-
nen im Alter von 11 bis 15 Jahren 
hatten dort die Möglichkeit, über 
20 der derzeit beliebtesten Sport-
arten auszuprobieren.

Lignano-Woche:
Maremoto: Sprache, Sport & Kultur
Einblicke in die italienische Spra-
che, zahlreiche sportliche Aktivi-
täten, kulinarische Events und kul-
turelle Exkursionen in Kombination 
mit Sonne, Strand, Meer und jeder 
Menge Action ergaben die Ligna-
nowoche 2024, bei der die Schü-
lerinnen und Schüler unserer dritten 
Klassen teilnahmen. Vom Anfän-
gersprachkurs bis hin zur Motor-
bootfahrt und Erkundung der na-
hegelegenen Muschelinsel war für 
jeden Geschmack etwas dabei. 

Blaulichttag 2024
Am Donnerstag, den 27. Juni fand 
zum vierten Mal der Blaulichttag 
für die zweiten Klassen der MS/
MMS Rattenberg statt. Die fünf 
Blaulichtorganisationen Polizei, 
Feuerwehr, Bergrettung, Rotes 
Kreuz und Wasserrettung organi-
sierten ein abwechslungsreiches 
Programm, bei dem die Schüler-
Innen wieder viel anschauen und 
ausprobieren durften.

Die Volksschule Kramsach hat am Mobilitätstag eindrucksvoll ge-
zeigt, wie Kinder schon früh an das Thema nachhaltige Mobilität he-

rangeführt werden können. Mit verschiedenen kreativen und prakti-
schen Aktionen setzten sich die Schülerinnen und Schüler intensiv mit 
der Mobilitätswende auseinander und machten deutlich, wie wichtig 
umweltfreundliche Verkehrsalternativen für die Zukunft sind.

Am Mobilitätstag der Volksschule Kramsach beschäftigten sich die 
Kinder aktiv mit dem Thema nachhaltige Mobilität.
 
Die 1. Klassen arbeiteten kreativ mit Materialien und setzten ihre 
Ideen zu umweltfreundlichen Fortbewegungsmitteln um.
 
Die 2. Klassen gestalteten Fahrräder mit Botschaften wie „Fahrrad 
statt Auto“ und „Für saubere Luft“.
 
Die 3. Klassen führten eine Verkehrszählung an neuralgischen 
Punkten in Kramsach durch, während die 4. Klassen gemeinsam 
mit der Polizei bei der Aktion „Apfel oder Zitrone“ Geschwindig-
keitsmessungen vornahmen.

Ein herzliches Dankeschön gilt der Polizeiinspektion Kramsach, der 
Gemeinde Kramsach, Bürgermeister Andreas Gang, Verkehrsaus-
schussobfrau Dr. Christine Ascher, sowie Monika Loinger und den 
engagierten Lehrerinnen.
 
Die Schülerinnen und Schüler haben durch ihre engagierte Teilnah-
me gezeigt, dass sie ein wichtiger Teil der Mobilitätswende sind 
und mit ihren kreativen Ideen einen positiven Beitrag zu einer nach-
haltigeren Verkehrszukunft leisten können.
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Neues vom EKiZ Kramsach

HTL-Vielfalt in Kramsach

Mobile Pflege Kramsach - Gratis Schnuppertage möglich!

Schaut man auf die Homepage www.ekiz-kramsach.at so steht 
auf der Startseite der Veranstaltungskalender mit einer Vielfalt an 
Gruppen- und Kursangeboten für Schwangere, werdende Eltern 
und Familien mit kleinen Kindern. 

Vor allem die „offenen Treff´s“, der „Still-Treff“ und der „Mama-
Baby-Treff“ haben heuer wieder einen starken Zulauf. Diese Tref-
fen bieten nicht nur jungen Eltern, sondern bereits den schwan-
geren Frauen einen optimalen Rahmen, um Fragen z.B. an die 
Stillberaterin zu stellen, Hilfsangebote (Emotionelle Erste Hilfe) zu 

erfragen und Gleichgesinnte kennenzulernen. Bei diesen Treffen 
gibt es auch viele Gelegenheiten zum Erfahrungsaustausch und 
mit den Babys eine kleine Auszeit vom Alltag zu erleben.

Die hohe Qualität der Präsenzveranstaltungen kommt auch bei 
den Elternbildungsangeboten, den Geburtsvorbereitungs- und 
Erste-Hilfe-Kursen sehr gut an. Infos aus erster Hand von quali-
fizierten Fachpersonal, Nachfragen-können und auch von den 
Beiträgen der anderen TeilnehmerInnen profitieren sind nur einige 
der positiven Aspekte.

„In unseren Workshops und Vorträgen möchten wir aktuelle Themen 
der jungen Eltern aufgreifen, wissenschaftsfundierte Inhalte vermitteln 
und in einer humorvollen, wertschätzenden Umgebung eine Atmo-
sphäre schaffen.“ erklären Barbara Lechner und Sonja Hotter, die für 
die inhaltliche Programmgestaltung verantwortlich sind.

Erstmals seit vielen Jahren ist es dem privaten Verein nicht mög-
lich das beliebte Babyschwimmen anzubieten und abzuhalten, da 
keine adäquate Übergangslösung für die Zeit der Renovierung im 
Therapiebad der Sonderschule Mariatal zu finden war. 

Sollte jemand eine Möglichkeit zur Überbrückung kennen, bitte im 
EKiZ Kramsach melden T: 0650-5650020 – der Vereinsvorstand 
und viele Eltern wären sehr dankbar! 

Um die Ausbildungsform der HTL wird Österreich in ganz Europa 
beneidet. Hohe Fachkompetenz in Theorie und Praxis mit Matura-
abschluss bilden ein äußerst solides Fundament für den Start in die 
eigene berufliche Zukunft.

An der HTL Kramsach finden sich gleich 3 verschiedene HTL-
Schwerpunkte für unterschiedlichste Voraussetzungen und Berufs-
wünsche: Chemie, Fassadentechnik und Design. In der 5-jährigen 
HTL für CHEMISCHE BETRIEBSTECHNIK bildet die HTL Kramsach 
gefragte Chemie-Ingenieure aus, die nach ihrem Abschluss entwe-
der in der Chemischen Industrie Karriere machen oder ein weiter-
führendes Studium belegen.

Die HTL Kramsach führt aber auch über zwei „6-jährige HTLs“ in 
den Bereichen Fassadentechnik und Design zum Matura- und Be-
rufsabschluss. Die Besonderheit dieser HTL-Form liegt in der flexib-
len Anpassung der Ausbildung an den eigenen Berufswunsch bei 
verstärkter Fachpraxis. Nach Abschluss der 4-jährigen Fachschule 
für GLASTECHNIK UND GESTALTUNG stehen zwei jeweils 2-jäh-
rige Aufbaulehrgänge zur Wahl – und damit die Entscheidung, ob 
sich die eigene berufliche Zukunft in Richtung Kunst und Design 
oder Architektur und Bautechnik entwickelt.

Diese beiden Ausbildungszweige werden auch in Form von Kollegs 
angeboten und richten sich an AHS- und BHS-Absolventen mit bestan-
dener Matura, um über eine praktische HTL-Ausbildung eine Berufs-
ausbildung mit Diplomabschluss zu erlangen. HTLs sind berufsbildende 
höhere Schulen mit technischen, gewerblichen und kunstgewerblichen 
Ausbildungsschwerpunkten, die sich durch besonders umfassende 
Fachtheorie in Verbindung mit hohem Praxisbezug auszeichnen und 
mit einer Reife- und Diplomprüfung abschließen.

Am Freitag den 17.1.2025 und Samstag den 18.1.2025 finden an 
der HTL Kramsach wieder die Tage der offenen Tür statt.

Derzeit freie Plätze:
Montag:	 Nachmittag   11:30 – 16:00 Uhr –   1 Platz frei
Dienstag:	 Vormittag      08:00 – 12:30 Uhr – 3 Plätze frei    +  Nachmittag 11:30 – 16:00 Uhr – 2 Plätze frei
Mittwoch:	 Nachmittag   11:30 – 16:00 Uhr –   1 Platz frei
Freitag:		  Vormittag      08:00 – 12:30 Uhr – 2 Plätze frei    +  Nachmittag 11:30 – 16:00 Uhr – 2 Plätze frei
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kramsacher
Rorate in 
Voldöpp
Rorate-Messen sind besondere Got-
tesdienste, die im Advent früh am Mor-
gen nur bei Kerzenschein gefeiert wer-
den und eine Zeit der Besinnung und 
Vorfreude auf Weihnachten sein kön-
nen, in der Gläubige sich gemeinsam 
auf die Geburt Jesu vorbereiten. 

In der Pfarrkirche Kramsach-St. Ni-
kolaus finden die Rorate-Messen am 
Samstag, 7. Dezember (musikalische 
Gestaltung Gruppe BMK Kramsach), 
Samstag, 14. Dezember (musikalische 
Gestaltung Harfe) und am Samstag, 
21. Dezember 2024 (musikalische Ge-
staltung Gruppe BMK Kramsach) statt. 

Der Pfarrgemeinderat lädt alle Rorate-
Besucher anschließend auf ein Früh-
stück ein, das dankenswerterweise von 
Anni und Hildegard vorbereitet wird.

Die Dorfgemeinschaft feierte das Erntedankfest am 13. Oktober 2024 in der Pfarr-

kirche Kramsach-St. Nikolaus mit Pater Martin vom Hilaribergl. Vielen Dank an die 

Landjugend Kramsach, die die wunderschöne Erntedankkrone hergestellt und beim 

Einzug in die Kirche getragen und auch Brötchen an die Kirchengänger verteilt hat.

Den Weltmissionssonntag am 20. Ok-

tober 2024 gestaltete der Jungschar-

chor gemeinsam mit Los Paraguayos 

musikalisch. Anschließend gab es ein 

kleines Mittagessen und faire Produk-

te des Weltladens im Pfarrheim.

Der Jungscharchor verabschiedete drei Sängerinnen in die Chorpension. Vielen Dank 

für euer langjähriges Engagement!

Aufgrund des schlechten Wetters am 

14. September musste leider die ge-

plante Friedhofsreinigung für 2024 

abgesagt werden. Nichtsdestotrotz 

wurde der Tag genutzt , um den Kirch-

turm und die Kirche an sich wieder auf 

Vordermann zu bringen: Altholz und 

holzwurmbefallenes Altholz wurde 

entsorgt, der Turm bis zu den Glocken 

sauber gemacht, sämtliche Dekoration 

geordnet, fehlende Handläufe bei den 

Treppen angebracht, Kerzenleuchter 

in der Kirche sauber gemacht, Lampen 

getauscht, Blumenschmuck adaptiert 

und die Kirche wurde schlussendlich 

ebenso sauber gemacht.
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Die Pfarre
Kramsach-VoldöppPfarren

GOTTESDIENSTE WEIHNACHTEN U. SILVESTER
Dienstag, 24.12.		  15:00 Uhr	 Kindermette
			   22:00 Uhr	 Christmette, musik. Gest.: Kirchenchor

Mittwoch, 25.12.		  10:15 Uhr	 Weihnachtshochamt, musik. Gest.: Kirchenchor

Donnerstag, 26.12.	 10:15 Uhr	 Festgottesdienst

Dienstag, 31.12.		  18:00 Uhr	 Feierlicher Jahresschlussgottesdienst

Mittwoch, 01.01.		   10.15 Uhr	 Neujahrsgottesdienst

Erstkommunion
Firmung 2025
Die Erstkommunion 2025 findet am 18. Mai um 10.30 Uhr in der 
Pfarrkirche Kramsach-St. Nikolaus statt. Die Firmung wird nächstes 
Jahr am 26. April um 10.30 Uhr in der Basilika Mariatal stattfinden.

Liebe Sternsinger-Fans und 
die, die es noch werden 
wollen! 

Lust auf ein Abenteuer, das rich-
tig was bewegt? Bei der Stern-
singeraktion 2025 kannst du 
zusammen mit deinen Freunden 
und Freundinnen als Könige und 
Königinnen verkleidet von Haus 
zu Haus ziehen und dabei Gutes 
tun! Mit coolen Kronen und tollen 
Gewändern bringt ihr nicht nur 
Freude, sondern helft auch Kin-
dern in Not auf der ganzen Welt.

Zusammen sammelt ihr Spen-
den, die wichtige Projekte unter-
stützen, zum Beispiel für Schulen 

oder sauberes Trinkwasser. Jede 
Spende zählt und du machst da-
bei einen echten Unterschied! 
Also, schnapp dir deine Freunde, 
meldet euch in der Pfarre (pfar-
re.kramsach@pfarre.kirchen.net) 
und erlebt zusammen eine Stern-
singerzeit voller Spaß und Her-
zenswärme. Bist du dabei?
 
Außerdem werden auch drin-
gend Begleitpersonen für die 
Sternsingeraktion gesucht, bitte 
melden unter 05337/62615.
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MINISTRANTENGRILLEN 2024:
Ein Fest der Gemeinschaft trotz Regen
Anfang September trotzten unsere Ministranten und ihre Familien dem Regen und genossen ein fröhliches Ministrantengrillen. Mit köstlichen 
Grillwürsteln, frischen Salaten und guter Stimmung wurde es ein gelungener Nachmittag. Während die Kinder bei Spielen und Aktivitäten ihren 
Spaß hatten, kamen auch die Erwachsenen bei geselligen Gesprächen voll auf ihre Kosten. Ein großes Dankeschön an alle, die dieses Fest durch 
ihre Teilnahme und Unterstützung zu etwas Besonderem gemacht haben. Wir freuen uns schon auf das nächste Ministrantengrillen – hoffentlich 
dann bei Sonnenschein!

kramsacher
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Pfarren Die Pfarre
Mariathal

GOTTESDIENSTE WEIHNACHTEN U. SILVESTER
Dienstag, 24.12.	 	   6:00 Uhr	 Feierliches Engelamt
			   16:30 Uhr	 Kinderchristmette
			   23:00 Uhr	 Festgeläute zur Heiligen Nacht

Mittwoch, 25.12.		  18:00 Uhr	 Feierliches Weihnachtshochamt (vormittags kein Gottesdienst!)

Donnerstag, 26.12.	 19:00 Uhr	 Festgottesdienst

Dienstag, 31.12.		  16:00 Uhr	 Feierlicher Jahresschlussgottesdienst

Mittwoch, 01.01.		    0:00 Uhr	 Einläuten des neuen Jahres 2025
			   18:00 Uhr	 Feierlicher Neujahrsgottesdienst (vormittags kein Gottesdienst!)

„ADVENT“ heißt übersetzt aus dem Lateinischen „ADVENTUS“ Ankunft. Im Advent erwar-
ten wir die Ankunft Jesu Christi in unserer Welt. Wir warten auf das Weihnachtsfest, also das 
Geburtsfest des Jesus von Nazareth…

Der Advent lädt uns mit seinen Symbolen und Bräuchen ein, die Haltung des Wartens, die Hal-
tung der Erwartung einzunehmen: Der Adventkranz mit seinen vier Kerzen hilft uns, das Warten 
auf das Kommen des Herrn in den vier Wochen der Vorbereitung auf Weihnachten sinnenhaft 
zu erfahren. Nach und nach werden die Kerzen entzündet und nicht wie oft üblich, ganze 
Lichterketten Mitte November angebracht. Der Nikolaus und die Heilige Barbara sind Vor-
boten der Güte, der Liebe und Menschenfreundlichkeit Gottes. Die Barbarazweige brauchen 
Geduld und gutes Klima, damit sie nach einigen Wochen in unseren Wohnungen erblühen…

Versuchen wir, dass diese Zeit des Wartens auf die Geburt Christi nicht eine Zeit der Hektik ist, 
in denen wir die schönen Dinge dieser Zeit übersehen.

Ich wünsche Euch und Euren Familien ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest. Gesundheit, 
viel Freude und Gottes Segen im neuen kommenden Jahr 2025. Euer Pfarrer Martin

Liebe Kramsacherinnen und Kramsacher, 
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Liebe Leserin, lieber Leser, ein wunderbares Jahr neigt sich dem Ende 
zu und wir möchten diese Gelegenheit nutzen, um uns herzlichst bei 
all unseren Leser:innen, Freund:innen und allen Unterstützer:innen 
der Bücherei Kramsach zu bedanken. Die herzliche Vielfalt mögen 
wir sehr: Von der Auswahl unserer Medien, einem bunten Potpourri 
an Veranstaltungen bis hin zu unseren Mitarbeiter:innen.
 
Wusstest du, dass das über 15-köpfige Team der Bücherei Kram-
sach hauptsächlich aus Ehrenamtlichen besteht? Ja, und von denen 
gibt es welche, die seit Jahrzehnten im Büchereiwesen tätig sind. 

Manche nehmen sich in ihrem wohlverdienten Ruhestand die Zeit, 
um bei uns mitzuwirken. Wieder andere sind berufstätig und arbei-
ten in der Freizeit bei uns mit. Und nicht zu vergessen – unsere jun-
gen Mitarbeiter:innen. Davon sind bereits einige seit der 3. Klasse 
Volksschule bei uns und helfen fleißig mit.

Das Ehrenamt ist für uns von unschätzbarem Wert. Vielleicht hast 
auch du Lust, Teil unseres Teams zu werden? Wir würden uns freu-
en, wenn du dich bei uns meldest. Mit lieben Grüßen, das Team der 
Bücherei Kramsach

Freitag, 13.12.2024 von 15:00 bis ca. 17:00 Uhr 
Gemeinsam mit unseren Trägern der Pfarren und der Gemeinde Kramsach feiern wir ADVENT: Es wird ge-
plaudert, gelesen, gebastelt, Punsch geschlürft, Lebkuchen genascht und am Feuer gewärmt. Ja, so stellen 
wir uns einen Adventzauber in und vor der Bücherei vor. Nähere Details findet ihr auf unserer Homepage.

Bücherei Kramsach

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!
Anna Maria Walcher und das Team der Bücherei Kramsach
 
Bücherei Kramsach, Zentrum 1
05337 63938 oder 0670 404 8026
kramsach@bibliotheken.at
www.kramsach.bvoe.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag 	09:00 - 12:00 u. 16:00 - 19:00
Mittwoch 16:00 - 19:00
Freitag 	 15:00 - 18:00
 
Facebook @BuechereiKramsach
Instagram: buecherei_kramsach		             Text: Bücherei Kramsach

Literaturempfehlungen vom Team der Bücherei
Iris Apfel. Colorful
Welche Farbe hat das Glück? - Ihr persönliches Vermächtnis: Alles über das einzigartige Leben der Stilikone, von ihr selbst zu-
sammengestellt. Im Sommer 2023 feierte Iris Apfel ihren 102. Geburtstag und begann dieses ganz besondere Projekt, das sie 
ihr „Vermächtnis“ nannte. Dieses von Iris Apfel zusammengestellte Buch enthält über 300 persönliche Fotos und einzigartige, 
bislang unveröffentlichten Stoffmuster aus Iris‘ Old World Weaver‘s Collection. Ihre unglaubliche Energie strahlt aus jeder 
Seite: Sie erzählt von ihrer kreativen Arbeit, ihrer Lebensgeschichte, ihren Abenteuern und ihrem unerschütterlichen Glauben 
an die Kraft von Farbe und Kreativität.

Caroline Wahl. Windstärke 17
Ida hat nichts bei sich außer dem alten, verschrammten Hartschalenkoffer ihrer Mutter, ein paar Lieblingsklamotten und ihrem 
MacBook, als sie ihr Zuhause verlässt. Es ist wahrscheinlich ein Abschied für immer von der Kleinstadt, in der sie ihr ganzes bis-
heriges Leben verbracht hat. Im Abschiednehmen ist Ida richtig schlecht; sie hat es vor zwei Monaten nicht einmal auf die Beerdi-
gung ihrer Mutter geschafft. Am Bahnhof sucht sie sich den Zug aus, der am weitesten wegfährt - auf keinen Fall will sie zu ihrer 
Schwester Tilda nach Hamburg -, und landet auf Rügen. Ohne Plan, nur mit einem großen Klumpen aus Wut, Trauer und Schuld 
im Bauch, streift sie über die Ostseeinsel. […] Auf einmal ist alles ein bisschen leichter, erträglicher in Idas Leben. Bis ihre Welt kurz 
darauf wieder aus den Angeln gehoben wird.

Volker Klüpfel, Michael Kobr. Lückenbüßer / Kommissar Kluftinger Bd.13
Kluftinger ermittelt Klufti isch bäck! »Wählt‘s den Klufti. Also mich. Und jetzt lasst mir meinen Frieden, ich muss endlich was schaf-
fen, Himmelarschkreizkruzifixmalefizsaubande!« Es ist ein großer Tag für Interims-Polizeipräsident Kluftinger, der einen Einsatz in 
den Bergen leitet. Der Einsatz läuft völlig aus dem Ruder, ein Polizist kommt ums Leben. Ist Kluftingers chaotische Planung schuld 
am Tod des Kollegen? Eigentlich kann er schlechte Schlagzeilen überhaupt nicht gebrauchen, denn er kandidiert für den Gemein-
derat - zunächst nur als Lückenbüßer, um die Liste zu füllen. Aber als er erfährt, dass sein Intimfeind Doktor Langhammer gegen ihn 
antritt, ist sein Ehrgeiz geweckt. Schnell wird klar, dass mehr hinter dem Todesfall in den Bergen steckt als ein tragisches Unglück. 
Kluftinger steht vor der wichtigen Frage: Warum musste der Kollege sterben?

Francesca Peluso. Hüter der Sterne / Stardust Academy Bd.1
Auftakt einer fantastischen Abenteuerreihe ab 10 Jahre. Eigentlich hat Aaron keine Lust auf das Sommercamp, in das er jedes Jahr 
geschickt wird. Doch dieses Mal passiert etwas Seltsames: Der 12-jährige entdeckt am Nachthimmel, dass sich die Sterne an einer 
Stelle bewegen, als würden sie tanzen. Als das Camp kurze Zeit später von dem sehr lebendigen Sternbild Widder angegriffen 
wird und auf Aarons Stirn ein leuchtendes Zeichen erscheint, ändert sich sein Leben schlagartig. Er wurde auserwählt, die Stardust 
Academy zu besuchen. Dort soll er zum Asteria, einem Hüter der Sterne, ausgebildet werden. Schwierige Prüfungen liegen vor 
ihm. Und es droht bereits neue Gefahr, denn auch andere Sternbilder haben es auf die Menschen abgesehen ...
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BMK Kramsach: Erfolgreicher Musikherbst

KC Kruckenhauser – Tiroler Meisterschaft

Auch in der zweiten Jahreshälfte war bei den Musikantinnen und Mu-
sikanten der BMK Kramsach wieder viel los. So fand Mitte September 
erstmals die neue Herbstveranstaltung Volksspiel.HOUSE mit DJ Ray 
Jones statt. Vor allem der Bühnenaufbau in der Mitte der Tanzfläche 
war spektakulär und hat den BesucherInnen ein 360°-Erlebnis der be-
sonderen Art beschert, während an der Cocktailbar handgemachte 
Drinks ausgeschenkt wurden. Neu ist auch, dass die BMK Kramsach 
bei ihren Veranstaltungen nun auf die Nutzung von Mehrwegbechern 
setzt, um Müll zu reduzieren und die Umwelt zu schonen.

Ende September war es schließlich soweit und der 45. Kirchtag im 
Museum Tiroler Bauernhöfe fand statt. Bei strahlend blauem Himmel 
umrahmten unsere MusikantInnen zu Beginn den Einzug zur großen 
Feldmesse und spielten am Nachmittag noch ein erfolgreiches Konzert 
vor tollem Publikum.

Im Oktober stand dann die große Herbstübung der Freiwilligen Feuer-
wehr an, welche mit einem Ständchen von uns umrahmt wurde. Musika-
lisch fand das Herbst-Highlight dann Ende November, nach Allerheili-
gen und dem Kriegergedenken, zu Cäcilia statt. Nach der Gestaltung 
des Gottesdienstes in der Pfarrkirche Voldöpp nutzen wir den Tag der 
Schutzpatronin der MusikerInnen, um bei einem gemeinsamen Törgge-
len das Musikjahr mit unseren Familien ausklingen zu lassen.

Wir freuen uns bereits auf die zahlreichen Adventspielereien die wir mit 
unseren kleinen Gruppen gestalten werden und wünschen allen Kram-
sacherinnen und Kramsachern frohe Weihnachten und ein gesundes 
und glückliches Jahr 2025 mit vielen musikalischen Momenten!

Am 05.10.2024 machte sich der KC Kruckenhauser Brixlegg (Pro-
fitness PRIME), Wörgl, Jenbach mit 15 AthletInnen auf nach Müns-
ter zur Tiroler Meisterschaft, wo sich die TeilnehmerInnen aus den 
6 größten Tiroler Vereinen in den verschiedenen Tatami Disziplinen 
„Pointfighting“, „Light Contact“ und „Kick Light“ maßen.

Mit 12 Gold- und 5 Silbermedaillen in den Einzeldisziplinen aller 
Altersklassen, sowie Gold im „Teamfight“ bei den U 16 Mädels 
(bestehend aus Kopp, Flöck und Salzburger) stellte der KC Kru-
ckenhauser erneut seine Vormachtstellung in Tirol eindrucksvoll 
unter Beweis. Es gab kaum eine Nachwuchsklasse, welche nicht 

durch einen KC 
K r u c k e n h a u s e r 
Athlet ganz oben 
auf dem Podest 
beendet wurde.

Unter den erfolg-
reichen Athleten 
befanden sich 
auch die bereits 
seit mehreren Jah-
ren erfolgreiche 
N a t i o n a l t e a m -
athletin Mia-Ma-
rie Flöck, welche 
heuer bei der 
Junioren WM in 
der U14 den sehr 
guten 5. Platz be-
legen konnte. Sie 
holte sich ihren 
Pflichtsieg im Ein-
zel ab und schaffte 
zusammen mit ihren Teamkolleginnen Anna Salzburger und der 
aufstrebenden Athletin Ronja Kopp, ebenfalls aus Kramsach, sogar 
den Sieg im Teamfight der U16 Mädchen. Kopp ließ zudem in ihrer 
Einzelkategorie nichts anbrennen und sicherte sich ebenso souve-
rän den Tiroler Meistertitel.
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Erfolgreiche Konzerte vom Vokalensemble Mosaik!
Zweimaliges „full house“ gab es in der Basilika 
Mariathal bei den Konzerten des Vokalensem-
bles Mosaik mit dem Titel „Geschichten – Mär-
chen – Träume“! 

Die Besucher waren begeistert von der Vielfalt 
der Darbietungen, die von klassischen Arran-
gements bis hin zu modernen Kompositionen 
reichten. Jede Aufführung war geprägt von 
einer besonderen Intensität und Leidenschaft, 
die das Publikum in ihren Bann zog. Dabei 
gelang es dem Vokalensemble Mosaik, mit 
bemerkenswerter Präzision Harmonie und 
Ausdruck zu verbinden, was in zahlreichen 
begeisterten Reaktionen der Anwesenden 
seinen Ausdruck fand. 

Das abwechslungsreiche Programm mit in-
teressanter Musik aus verschiedenen Epo-
chen – ausgewählt von der Chorleiterin 
Gabriele Nindl – und einer sehr anspre-
chenden Choreographie von Mag. Helmut 
Nindl, ergab ein eindrucksvolles Gesamt-
kunstwerk. Hervorragend unterstützt wurde 
das Vokalensemble dabei von dem Schau-
spieler Elia Ritter, dem Klaviervirtuosen 
Alexander Ringler und dem Schlagzeuger 
Christian Bernert. 

Dass die beiden Konzerte den zahlreichen 
Besucher:innen gefallenen hatten, zeigte der 
frenetische Applaus. „Ich kann dem Chor nur 
gratulieren für diese wunderbare Aufführung, 
und vor allem für diesen starken und überzeu-
genden Gesamteindruck.“ - so die Worte von 
Martin Waldlauf, dem Obmann des Tiroler 
Chorverbandes. Er wünscht sich, dass dieser 
Chor öfters zu hören sei, und kann sich das sehr 
gut auch im Rundfunk vorstellen. 

Viele Besucher:innen verließen das Konzert mit 
einem Gefühl der Inspiration und Dankbarkeit, 
und man konnte bereits erste Gespräche über 
zukünftige Aufführungen und die Möglichkeit, 
das Vokalensemble Mosaik in neuen Formaten 
zu erleben, vernehmen. Solche Veranstaltun-
gen fördern nicht nur die Kultur, sondern stär-
ken auch das Gemeinschaftsgefühl unter den 
musikalisch Interessierten der Region.

Herr Pfarrer Martin Schmid, ein „Fan“ des 
Vokalensembles Mosaik, der bei den beiden 
Konzert-Terminen in Mariatal verhindert war, 
kam zu einer weiteren Aufführung im Festsaal 
der Landeslehranstalt Rotholz. Er war restlos 
begeistert von dem Konzertabend des Vokal-
ensembles, das er umgehend wieder einlud, 

in der Basilika Mariathal zu konzertieren. Das 
Vokalensemble Mosaik bedankt sich dafür mit 
der musikalischen Gestaltung der Nachtwall-
fahrt am 13. Dezember 2024. 

Diese Konzerte des Vokalensembles Mosaik 
haben abermals einen bleibenden Eindruck in 
der Kulturlandschaft in der Region Kramsach 
hinterlassen. Die äußerst positiven Rückmel-
dungen der anwesenden Zu-hörer beflügeln 
die Sängerinnen und die Künstler für weitere 
Konzerte …

Vokalensemble Mosaik
https://www.vokalensemble-mosaik.com 

Schlussapplaus – Vokalensemble mit Chorleiterin Ga-

briele Nindl und Elia Ritter (Schauspieler), Alexander 

Ringler (Pianist), Christian Bernert (Percussion)

Neues Einsatzfahrzeug der Bergrettung
Die Bergretter der Ortsstelle Kramsach und Umgebung konnten die-
sen Sommer endlich ihr neues Einsatzfahrzeug in Empfang nehmen. 
Damit fand eine über 2-jährige Wartezeit zwischen Bestellung und 
Auslieferung ein Ende. Das neue Fahrzeug bietet mehr Platz im Pa-
tientenraum, was einerseits für die Patientenversorgung und anderer-
seits für die Sicherheit des Einsatzpersonals von Vorteil ist. Weiters 
ist das Fahrzeug mit einem Fahrradträger an der Heckklappe aus-
gestattet, um bei den zahlreichen Einsätzen mit Mountainbikern auch 
das (E-)Bike der Verletzten abtransportieren zu können. Für eine 
optimale medizinische Überwachung wurde im Fahrzeug ein Patien-
tenmonitor installiert, der jederzeit auch als tragbares Gerät zu den 
Schwerverletzten im Gelände mitgenommen werden kann. Die feier-
liche Segnung wurde von Pfarrer Mag. Martin Schmid im Rahmen 
des Kirchtages im Höfemuseum vorgenommen. Viele prominente 
Ehrengäste waren bei diesem Festakt anwesend und freuten sich mit 
den Bergrettern über das neue Einsatzfahrzeug. 

Intensiver Einsatzsommer
Im Sommer leisteten die Bergretter aus Kramsach u. U. bei 50 Einsätzen Hilfe in alpinen Notlagen. Dabei ist zu betonen, dass es heuer ver-
mehrt Einsatztage gab, an denen zwei bis drei Notrufe schier zeitgleich abgearbeitet werden mussten.

Besonders auffallend ist, dass es im abgelaufenen Sommer wieder deutlich mehr Einsätze am Klettersteig „Reintaler See“ gab. Beispielsweise 
mussten am 30. Juni 2024 gleich sechs Sportler/innen gerettet werden, die trotz herannahender Gewitterfront in den Klettersteig eingestie-
gen waren und einen Notruf absetzten. Die alarmierten Bergretter bereiteten die Bergung bestmöglich vor und kümmerten sich nach Abzug 
des Gewitters um die sechs durchnässten und erschöpften, aber zum Glück unverletzten Patienten. 
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Elternverein

Herbstübung der FF Kramsach

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Elternvereins am 
30. September wurde einerseits über die zahlreichen Aktivitäten 
im abgelaufenen Vereinsjahr berichtet und andererseits eine neue 
Obfrau gewählt. Heidi Pohl übernimmt die Führung des Elternver-
eins von Leila Hechenblaikner, die der neuen Obfrau weiterhin als 
ihre Stellvertreterin unterstützend zur Seite stehen wird. 

Für das aktuelle Vereinsjahr gibt es schon zahlreiche Vorhaben 
und Projekte, die der Elternverein entweder selbst organisieren 
oder finanziell unterstützen wird:

•	 Workshop zum Thema „Verkehrssicherheit“ mit einem Ver-
kehrspsychologen für Eltern der Schulanfänger

•	 Safer Internet Workshop für Volksschüler
•	 Erste-Hilfe-Projekttag für die 4. Klassen der VS
•	 Kaffee- und Kuchenstand beim Elternsprechtag
•	 Punschstand beim Martinsumzug des Kindergartens
•	 Kinder-Koffer-Flohmarkt
•	 Schultaschen-Sammlung zugunsten bedürftiger Kinder
•	 Geldspenden zur Anschaffung von Spielgeräten bzw. Unter-

richtsmaterial in Volksschule, Kindergarten und Kinderkrippe
•	 Unterstützung von Familien bei außergewöhnlichen Härtefäl-

len und Notfällen
•	 Schulwegpolizei

Es freut uns sehr, dass das Team der Schulwegpolizei Zuwachs be-
kommen hat und nun sporadisch auch weitere Gefahrenstellen von 
geschulten Schulwegpolizist/innen besetzt werden können. 

Weiters ist zu berichten, dass ab sofort auch die Kinderkrippe Teil 
des Elternvereines ist, sodass wir uns einerseits über neue Mitglie-
der freuen und andererseits auch Projekte der Kinderkrippe finan-
ziell unterstützen werden. 

Der Elternverein finanziert all diese Aktivitäten zu einem Groß-
teil aus seinen Mitgliedsbeiträgen: Pro Familie beträgt dieser EUR 
10,- jährlich. Wir möchten uns auf diesem Wege bei unseren Mit-
gliedern bedanken und freuen uns natürlich auch sehr über neue 
Mitglieder und deren Ideen.

Kontakt: elternverein-kramsach@gmx.at | 0664 143 76 72

Am 19. Oktober 2024 fand die Herbstübung der Freiwilligen 
Feuerwehr Kramsach statt. Das Übungsszenario umfasste einen 
Verkehrsunfall mit drei PKWs und einem Traktor, bei dem ein PKW 
brannte, ein Elektrofahrzeug mit einem Baum kollidiert war und ein 
weiteres Fahrzeug auf der Seite lag. Die Einheiten arbeiteten routi-
niert: Während die Besatzung des Tanklöschfahrzeuges das bren-
nende Fahrzeug löschte, befreiten die Mannschaften des RLF und 

LFB mit Unterstützung des Rettungsdienstes die verletzten Insassen. 
Besonders herausfordernd war das simulierte Elektrofahrzeug, was 
den Einsatz der FF Schwaz mit einem Spezialcontainer für E-Brän-
de erforderte. Anschließend führte die FF Schwaz eine Schulung 
zum sicheren Umgang mit Elektrofahrzeugen durch.

Bei der Schlussbesprechung bedankte sich Kommandant René 
Arzberger bei allen Betei-
ligten, besonders bei der 
FF Schwaz und dem Roten 
Kreuz, sowie bei der Bun-
desmusikkapelle Kram-
sach. Vizebürgermeister 
Markus Vögele lobte im 
Namen der Gemeinde die 
verlässliche Arbeit der Feu-
erwehr und Bezirksfeuer-
wehrkommandant-Stellver-
treter Hubert Ziepl hob die 
Übung als eindrucksvolle 
Leistungsschau hervor. Die 
Redner von Rotem Kreuz 
und Polizei betonten die 
gute Zusammenarbeit und 
die professionelle Umset-
zung der Spezialkräfte-
anforderung durch die FF 
Kramsach.

Der Vorstand des Elternvereins bei der Jahreshauptversammlung 2024, in Bildmitte 

die neue Obfrau Heidi Pohl (3. von links) und Leila Hechenblaikner (4. von links).
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Freundschaftsverein Kramsach - Azumino
Einladung zur Teilnahme am Jugendaustausch:
Gastfamilien gesucht!

Im Rahmen unseres bevorstehenden Jugendaustausches im März 
2025 suchen wir Gastfamilien, die bereit sind, zwei Jugendliche aus 
Azumino/Japan ein warmes Zuhause für ca. 1 Woche zu bieten.

Der Jugendaustausch bietet nicht nur den teilnehmenden Jugendli-
chen, sondern auch den Gastfamilien eine besondere Gelegenheit, 
andere Kulturen hautnah zu erleben und internationale Freund-
schaften zu knüpfen. Indem Gastschüler/innen aufgenommen wer-
den, wird aktiv dazu beigetragen, den interkulturellen Austausch zu 
fördern und Brücken zwischen den Kulturen zu bauen.

Falls Sie nicht die Möglichkeit haben, Gastschüler/innen bei sich 
aufzunehmen, aber dennoch gerne an diesem Projekt teilnehmen 
möchten, können Sie uns auch unterstützen, indem Sie an einem 
Tag gemeinsame Aktivitäten mit den Jugendlichen planen oder be-
gleiten. Wir freuen uns über jede Form der Mitwirkung – melden 
Sie sich gerne, wenn Sie Interesse haben, einen unvergesslichen 
Tag mit den Austauschschülern zu gestalten!

Wir bedanken uns schon jetzt für die Unterstützung.

Präsident des Freundschaftsvereines Stefan Schuler
Kontakt: stefan.schuler@walmett.com oder 0676 / 706 22 54

Kneippverein: es hat sich „viel 
bewegt im Kneipp-Park“
Auch heuer haben wir wieder am öster-
reichweiten Projekt „Bewegt im Park“ teil-
genommen. Die Kneippanlage war der 
ideale Ort für Smovey-Einheiten, die dort 
von Juni bis August wöchentlich stattfan-
den. Die Teilnahme war kostenlos und 
ohne Voranmeldung möglich. Trainerin Hil-
degard Flöck konnte sich über zahlreiche 
Teilnehmerinnen freuen. Viele von ihnen 
waren mit den grünen Ringen bereits ver-
traut, einige konnten das ganz besondere 

Trainingsgerät ausprobieren und waren 
gleich begeistert.

Auf Grund des großen Erfolges haben wir 
beschlossen, an einem weiteren Bewe-
gungsprojekt teilzunehmen.

„50 Tage Bewegung“ ist eine Initiative der 
Sportverbände und dem Fonds Gesundes 
Österreich und wird vom ORF unterstützt.

Interessierte Personen konnten 
bis Ende Oktober an kostenlo-
sen Schnupperstunden teilneh-
men und so die verschiedenen 
Bewegungsangebote in der nä-
heren Umgebung kennenlernen.

Unser Aktiv-Club hat Schnup-
pereinheiten in Smovey und 
Kort.X angeboten und konnte 
zahleiche, interessierte Teilneh-
mer erreichen, die jetzt an den 
wöchentlichen Trainingseinhei-
ten teilnehmen. Wir freuen uns 
sehr über diesen Erfolg!

EKIZ lädt ein
FR 14.03.  15:00-17:00 Uhr

Starke Kinder für eine Starke Zukunft mit 
Antje Jähnig im EKIZ Kramsach

SA 15.03.  10:00-12:30 Uhr
Starke Kinder für eine Starke Zukunft mit 

Antje Jähnig im EKIZ Kramsach
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Kramsacher Bergtoifi Theaterverein Gastspiel

Schiclub Kramsach blickt auf ein erfolgreiches Jahr 
zurück und startet motiviert in die neue Saison

Heuer sind die Kramsacher Bergtoifi wieder am Donnerstag, 
05.12.2024 den ganzen Tag im Kramsacher Dorfzentrum 
unterwegs. Der Nikolaus ist auch dabei und überreicht den 
Kindern kleine Geschenke. Wir möchten uns dafür bei unseren 
Sponsoren bedanken. Auf eine schöne und unfallfreie Saison 
freuen sich die Kramsacher Bergtoifi und auf viele leuchten-
de Kinderaugen freut sich der Nikolaus im Dorfzentrum.

Nach einer erfolgreichen Spielsaison mit dem Stück „Gspenster-
macher“ möchte sich der Verein Gastspiel herzlich für den vielen 
Besuch von Nah und Fern bedanken und auf viel Besuch hofft der 
Verein auch, wenn am 30. November die Stalltüren beim Krapf-
bauern in Kramsach für einen guten Zweck geöffnet werden.

In Zusammenarbeit mit Simon Moser veranstaltet der Verein Gast-
spiel zum ersten Mal einen kleinen, feinen und besinnlichen Weih-
nachtsmarkt. Viele kleine Aussteller präsentieren die mit Liebe ge-
machten Präsente, im Stall findet man eine Krippenausstellung und 
für Speis und Trank ist gesorgt. Anklöpfler und Musikanten sorgen 
neben offenem Feuer und Glühweinduft, für eine besinnliche Stim-
mung. Christbaumverkauf findet man ebenso vor Ort. Ein Teil des 
Reinerlöses wird an die Landessonderschule Mariatal gespendet.

Kembs vorbei, mia gfrein ins auf enk….

Wann? 30. November
Beginn  14.00 Uhr
Wo? Beim Krapfbauern
Hagau 38 – 6233 Kramsach
Die Veranstaltung findet bei 
jeder Witterung statt!

Wollt Ihr auf dem Laufenden 
bleiben? Dann meldet Euch 
für unseren Newsletter unter 
www.gastspiel.tirol an!

Am 3. November 2024 fand die Jahreshauptversammlung des Schi-
club Kramsach statt, bei der das vergangene Vereinsjahr reflektiert 
und ein Ausblick auf die bevorstehende Saison gegeben wurde.

Ein besonderer Schwerpunkt lag auf dem erfolgreichen Trainings-
betrieb des Schiclubs unter der Leitung von GR Martin Loinger, 
MEd.. In der letzten Saison nahmen insgesamt 96 Kinder an Kon-
ditionscamps, Hallentrainings und Schneetrainings teil, bei denen 
ihnen die richtige Skitechnik und die Freude am Schneesport ver-
mittelt wurde. Dies wäre ohne das en-
gagierte 14-köpfige Trainerteam nicht 
möglich, das sowohl zu den jüngsten 
als auch bestausgebildeten Teams 
im Bezirk Kufstein zählt. Über 400 
Stunden verbrachte das Team mit den 
Kindern auf den Pisten des Skijuwel – 
vom klassischen Stangentraining über 
Geländefahren bis hin zum Freifahren 
wurde dabei eine abwechslungsreiche 
Trainingsgestaltung geboten.

Dieser positive Trainingsbetrieb spiegelt 
sich auch in einem Mitgliederhöchst-
stand wider. Der Verein wird zudem 
durch viele langjährige Mitglieder ge-
prägt, die das Vereinsleben aktiv be-

reichern. So wurden auf der Versammlung Werner Margreiter, Rai-
ner Zoglauer und Mag. Markus Zoglauer für ihre beeindruckende 
60-jährige Mitgliedschaft geehrt.

Mit großer Vorfreude auf die kommende Skisaison starten die Mit-
glieder des Schiclub Kramsach in die Wintermonate. Wer Interesse 
am Verein oder Fragen dazu hat, ist herzlich eingeladen, dem Schi-
club auf Instagram zu folgen, die Homepage zu besuchen oder eine 
E-Mail an schiclub-kramsach@gmail.com zu schreiben.
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Olympiasieger skatet den 
Cradle-Skatepark 

Tourismusverband

Der zweifache Skateboard-
Olympiasieger Keegan Palmer 
aus Australien (Tokio 2021 und 
Paris 2024) zeigte sich bei sei-
nem Besuch im Oktober beein-
druckt von unserem regionalen 
Skatepark mit der weltweit erst-
mals gebauten innen befahrba-
ren Halbkugel (Cradle). Ebenso 
begeistert waren seine US-Kol-
legen Cory Juneau (Bronze-
medaille in Tokio) und Chris 

Gregson. Es war ein spannen-
des Erlebnis, dass Olympiasie-
ger bei uns im Skatepark skaten 
und man beeindruckende Tricks 
und Skills sehen konnte.

Ein herzliches Dankeschön an 
alle Mitwirkenden vom Verein 
„Skate+Board-Club“, die sich 
mit Obmann Silvio Rieser aktiv 
und eifrig um den Skatepark 
kümmern.

Reintalersee Jahreskarten für 2025 ab sofort erhältlich
Die Preise für den Reintalersee bleiben auch für 2025 unverän-
dert. Ebenso können ab sofort auch die Parkjahreskarten und die 
Jahreskarten für den Erhaltungsbeitrag Reintalersee im Tourismus-
büro Kramsach gekauft werden. 

Bitte für die Jahreskarte Erhaltungsbeitrag ein Foto mitbringen. 
Für die Ausstellung der Parkjahreskarte wird das KFZ-Kennzei-
chen benötigt.

Jahreskarten 2025	
Parken (P West / P Ost / P Kohlerwiese / P Halbinsel) € 60,00
Erhaltungsbeitrag (Baden) für Erw. € 60,00
Erhaltungsbeitrag (Baden) Kinder 6-14 J. € 35,00

Tagestarife 2025
Parken (P West / P Ost / P Kohlerwiese / P Halbinsel) € 1,00 pro 
Std. / € 5,00 ganztägig

Erhaltungsbeitrag (Baden)
Erwachsene € 4,00 und ab 14:00 Uhr € 3,00
Kinder (6-14 Jahre) € 2,50 und ab 14:00 Uhr € 1,50
Familienkarte (2 Erw./ + max. 5 Kinder) € 10,00
Hund € 3,50

Seeverwaltung Reintalersee
Zentrum 1, 6233 Kramsach
www.alpbachtal.at/reintalersee 

Übungslifte Kramsach
Auch diesen Winter werden die Übungslifte in Kramsach durch 
die Alpbacher Bergbahn und Unterstützung durch die Gemeinde 
Kramsach und den Tourismusverband Alpbachtal & Tiroler Seen-
land bei ausreichender Schneelage in Betrieb (voraussichtlich 
von Weihnachten bis Anfang März) gehen.
 
Montag bis Freitag
12:30 Uhr bis 16:00 Uhr

Samstag und Sonntag
09:00 Uhr – 16:00 Uhr

In den Weihnachtsferien und den Tiroler Semesterferien
durchgehend von 09:00 Uhr – 16:00 Uhr
 
Gültig mit Saisonkarte Ski Juwel Alpbachtal Wildschönau und 
Tirol Snowcard.

Einheimische Kinder der Gemeinde Kramsach (Jahrgang 2009 
– 2018), erhalten gegen Vorlage eines Ausweises einmalig eine 
kostenlose Saisonkarte für die Übungslifte direkt beim Übungslift 
in Kramsach (Pfand € 2,00)

Kinder bis 5 Jahre (Jahrgang 2019) werden kostenlos befördert.

Tagestarife ab 2 Stunden
€ 12,50 Erw. / € 9,00 Kinder u. Jugendliche

Der Billard Club Kramsach
Der Billard Club in Kramsach mit 
Jugend-Trainer Stefan Steiner freut 
sich über die vier Neuzugänge 
beim Nachwuchs.

Das Training findet jeden Sonntag 
von 12:00 – 15:00 Uhr und jeden 
Mittwoch von 18:00 – 20:00 Uhr 
statt. Die Ansage von Trainer Stefan 
Steiner ist klar: Zusammen mit unse-
ren erfahrenen Nachwuchs Spie-
lern Gabriel Argus und Sebastian 
Hornegger in U17 bzw. U15 bis 
zur Saison Mitte 2025 in diversen 
Tiroler Meisterschaften anzutreten.
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Wasserrettung - Bundeswasserrettungsübung Ägir 
2024 in Kramsach

Źsammtreffn

Vom 18. bis 19. Oktober 2024 fand im Rahmen der bundeswei-
ten Katastrophenschutzübung „Ägir 2024“ eine groß angelegte 
Übung der Österreichischen Wasserrettung statt. Über 500 Ein-
satzkräfte aus ganz Österreich nahmen teil, um an insgesamt 25 
verschiedenen Szenarien ihre Einsatzfähigkeiten in Hochwasserla-
gen unter Beweis zu stellen. Die Übung erstreckte sich über nahezu 
48 Stunden und deckte ein Gebiet von Vomp bis Kramsach ab.

In Kramsach fanden zwei besonders herausfordernde Szena-
rien statt, die von der Wasserrettung Mittleres Unterinntal ge-
leitet wurden:

Szenario 1: Personenrettung an der Brandenberger Ache  
Drei Personen, die beim Campieren vom plötzlich steigenden Was-
ser der Brandenberger Ache eingeschlossen wurden, mussten rasch 
gerettet werden. Eine der Personen erlitt eine schwere Wirbelsäu-
lenverletzung und konnte ihre Beine nicht mehr spüren, was eine 
besonders schonende Rettung erforderlich machte. Trotz Dunkelheit 
und starkem Wasserstand gelang es dem Strömungsretterteam, die 
Betroffenen sicher ans Ufer zu bringen, wo sie sofort medizinisch 
versorgt wurden.

Szenario 2: Evakuierung am Reintalersee 
Zwei TINETZ-Mitarbeiter, die aufgrund des Hochwassers von ihrer 
Arbeitsstelle abgeschnitten waren, mussten samt ihrer Ausrüstung 
über eine überflutete Fläche evakuiert werden. Mithilfe eines Hoch-

wasserbootes wurde die Evakuierung erfolgreich durchgeführt. 
Auch hier zeigte sich die hervorragende Zusammenarbeit und Prä-
zision der Einsatzkräfte.

Übungsleiter Dr. Markus Kostner lobte die beeindruckende Leis-
tung der beteiligten Teams. „Die Österreichische Wasserrettung hat 
eindrucksvoll bewiesen, dass sie auch unter extrem schwierigen 
Bedingungen effizient, professionell und hoch koordiniert agiert. 
Der Einsatz und Teamgeist der über 500 beteiligten Personen war 
außergewöhnlich“, betonte er in seinem abschließenden Resümee.

Nach sieben Z’sammtreffn blicken wir Vereine der ARGE Festplatz 
nochmals auf den Sommer 2024 zurück. Leider mussten beide 
Termine für das Eröffnungsfest des neuen Musikpavillons wetter-
bedingt abgesagt werden. Geplant ist derzeit eine neue offizielle 
Eröffnung mit einem Frühschoppen im Juni 2025.

Inzwischen ist das Z´sammtreffn in Kramsach so etabliert, dass wir 
sogar bei etwas unsicherem Wetter an die 500 Besucher auf dem 
Festplatz haben. Höhepunkt war sicher der letzte Termin mit ca. 
1000 Besuchern. Nicht nur für den Besuch bei unseren Z’samm-
treffn, sondern besonders für die tolle, angenehme und vor allem 
friedliche Stimmung möchten wir Vereine uns bei Euch Besuchern 
bedanken. Ohne Euch wären unsere Z’sammtreffn nicht so ein gro-
ßer Erfolg geworden.

Auch heuer konnten wir wieder ein großartiges und vor allem ab-
wechslungsreiches Musikprogramm organisieren. Durch die verschie-
denen Musikrichtungen (traditionelle Blasmusik, Volksmusik, Klassik, 
Pop, Rock) war für jeden was dabei. Wir möchten uns bei den über 
500 mitwirkenden Musikerinnen und Musikern herzlichst bedanken.

Auch heuer kochte die Fischerstube Kramsach in gewohnter Weise 
und vor allem mit hervorragender Qualität auf. Wir Vereine der 
ARGE Festplatz Kramsach möchten uns bei allen Mitwirkenden, 
die uns in dieser Saison tatkräftig unterstützt haben, recht herzlich 
bedanken. Ganz besonders bedanken wir uns aber auch für den 
neuen Musikpavillon, der nicht nur eine Bereicherung für den Fest-
platz, sondern für ganz Kramsach ist.

Mit großer Erwartung blicken wir auf die Saison 2025. Geplant 
sind für nächstes Jahr der Frühschoppen mit der offiziellen Pavillon-
Eröffnung und danach wieder sieben Z’sammtreffn. Wir freuen uns 
auf ein Wiedersehen bei uns auf dem Festplatz!

Eure Vereine der ARGE Festplatz Kramsach
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Wir gratulieren... Hochzeiten

Magdalena Margreiter & 
Willhelm Fischer

Stefanie Sommeregger & 
Bernhard Vogl

Rebecca Knoll &
Michael Schiestl

Theresa Haas &
Jürgen Höpperger

Maria Nachtschatten &
Günther Atzl

Kathrin Sporer &
Christian Wurzer

Katharina Gruß &
David Unterberger

Lisa Niederwieser &
Benjamin Lauhsegger

Goldene Hochzeit

Diamantene Hochzeit

Gertrud und Alois
Zwischenberger

Christine und Johann
Hausberger

Johanna und Friedrich
Fahrmair

Anna-Maria und Kurt
Piccolruaz

Olga und Johann
Guggenberger

Margit und Friedrich
Nußbaumer

Herta und Reinhard
Hirzinger

Theresia und Hans Peter
Knoll

Maria und Josef
Neuhauser

Maria und Josef
Zenz

Margit und Rupert
Meixner

Hildegard und Alois
Entner

Bianca Siegel &
Matthias Fink

Elfi und Egon 
Außerhofer



Emilio Ferdinand
Aschbacher
29.09.2024

Eltern
Carina Gruber &

Christian Aschbacher

Rafael & Sebastian
Oberhofer
14.08.2024

Eltern
Anna Steiner &

Rainhard Oberhofer

Ishak Zec 
09.09.2024

Eltern
Elvedina & Serif

Zec

Noel
Schwaighofer
26.08.2024

Eltern Sara Stiegler & 
Philipp Schweighofer 

Marita Ertl 
23.09.2024

Eltern
Christina Ertl &

Hannes Steinlechner 

Sare Kaya 
07.08.2024

Eltern
Hilal & Hasan

Basri Kaya

Leonie Moriel 
10.10.2024

Eltern
Sarah Moriel & 
Benjamin Moriel

Lilly Schweiger 
26.09.2024

Eltern
Nadine & Lukas 

Schweiger 

Jolina Ostermann 
28.09.2024

Eltern
Martina & Sandro 

Ostermann 

Otto Denifle
90. Geburtstag

Claudia Salzburger 
95. Geburtstag

Willkommen im Leben...

Lara Stock 
05.10.2024

Eltern Sandrine Stock & 
Emanuel Naschberger 

Alles 
Gute zum 
Geburtstag...

Wir verabschieden uns von...

02.09.2024
Eva Erhart

85 Jahre

03.09.24
Eveline Biechl

 83 Jahre

01.10.24
Martha Gandler

72 Jahre

 05.11.24
Maria Schneider

98 Jahre

06.11.24
Sophie Atzl

92 Jahre

09.10.24
Elfi Außerhofer

87 Jahre

09.10.24
Dorothea Soboll

99 Jahre

21.10.24
Christine Kirchebner

78 Jahre



2024/25
Restmüll

MO   02.12., 16.12., 
 21.10., 30.12.,
13.01., 27.01.,

10.02., 24.02.,
10.03., 24.03.

Biomüll

DO   28.11., 12.12., 
 27.12., 02.01.,
16.01., 30.01.,
13.02., 27.02.,

13.02.

Christbaumabholung
DO 09.01.
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12DEZEMBER
SO 01.12.  10:00-17:00 Uhr
Nikolausschießen der Schützengilde 
(Schießstand, Untergeschoss 
Gemeindeamt)

SO 01.12.  14:00-18:00 Uhr 
Mariathaler Advent - Adventmarkt 
im Kirchhof der Basilika Mariathal

SO 01.12.  14:00-19:00 Uhr 
Adventmarkt im Kunst Cafe Marina

DO 05.12.  ab dem späteren 
Vormittag 
Perchtenlauf im Dorfzentrum 

DO 05.12.  ab 18:00 Uhr 
Adventmarkt im Kunst Cafe Marina

FR 06.12.  ab dem späteren 
Vormittag 
Perchtenlauf im Dorfzentrum 

FR 06.12.  ab 17:30 Uhr 
Nikolaus-Einzug in der Pfarrkirche 
St. Nikolaus in Voldöpp

FR 06.12.  15:00-17:00 Uhr
Starke Kinder für eine Starke Zukunft 
mit Antje Jähnig im EKIZ Kramsach

SA 07.12.  10:00-12:30 Uhr
Starke Kinder für eine Starke Zukunft 
mit Antje Jähnig im EKIZ Kramsach

SO 08.12.  14:00-18:00 Uhr 
Mariathaler Advent - Adventmarkt 
im Kirchhof der Basilika Mariathal

SO 02.03.  14.00- 17.00 Uhr 
Kinderfasching vom Turnverein beim 
Volksspielhaus Kramsach

FR 07.03.  15:00- 16:00 Uhr 
Bücherei Kramsach Frau Wolle 
in Begleitung des Musikers Peter 
Rabanser

SA 29.03.  15.00- 17.00 Uhr
Schauturnen vom Turnverein beim 
Volksspielhaus Kramsach

3 MÄRZ

2FEBRUAR
DI 18.02.  15:00-16:00 Uhr 
Geschichtenkoffer - Vorlesezeit in 
der Bücherei von 0 - 104 Jahre

FR 21.02.  15:00-17:00 Uhr
Starke Kinder für eine Starke Zukunft 
mit Antje Jähnig im EKIZ Kramsach

SA 22.02.  10:00-12:30 Uhr
Starke Kinder für eine Starke Zukunft 
mit Antje Jähnig im EKIZ Kramsach

SA 30.11.  15:00-22:00 Uhr
Nikolausschießen der Schützengilde 
(Schießstand, Untergeschoss 
Gemeindeamt)

SA 30.11.  ab 14:00  Uhr
Weihnachtsmarkt vom Theaterverein 
Gastspiel beim Krapfbauern

11NOVEMBER

JANUAR
FR 17.01.  15:00-17:00 Uhr
Starke Kinder für eine Starke Zukunft 
mit Antje Jähnig im EKIZ Kramsach

FR 17.01.  13:00-17:00 Uhr
Tag der offenen Tür HTL Kramsach 
(HTL Glas und Chemie Kramsach)

SA 18.01.  10:00-12:30 Uhr
Starke Kinder für eine Starke Zukunft 
mit Antje Jähnig im EKIZ Kramsach

SA 18.01.  09:00-13:00 Uhr
Tag der offenen Tür HTL Kramsach 
(HTL Glas und Chemie Kramsach)

DI 21.01.  15:00-16:00 Uhr 
Geschichtenkoffer - Vorlesezeit in 
der Bücherei von 0 - 104 Jahre

SO 08.12.  14:00-19:00 Uhr 
Adventmarkt im Kunst Cafe Marina

DO 12.12.  ab 18:00 Uhr 
Adventmarkt im Kunst Cafe Marina 
(mit Anklöpfler ab ca. 19:30 Uhr)

FR 13.12.  15:00-17:30 Uhr 
Adventzauber in der Bücherei Kramsach

FR 13.12.  19:00-20:30 Uhr 
Nachtwallfahrt Basilika Mariathal

SO 15.12.  14:00-19:00 Uhr 
Adventmarkt im Kunst Cafe Marina

DI 17.12.  15:00-16:00 Uhr 
Geschichtenkoffer - Vorlesezeit in 
der Bücherei von 0 - 104 Jahre

DO 19.12.  ab 18:00 Uhr 
Adventmarkt im Kunst Cafe Marina

SO 22.12.  14:00-19:00 Uhr 
Adventmarkt im Kunst Cafe Marina

DI 24.12.  09:00-13:00 Uhr 
Abholung Friedenslicht beim 
Feuerwehrhaus Kramsach

DI 24.12.  16:00 Uhr
Besinnliche Weihnachtsfeier - 
Kramsach Museum Tiroler Bauernhöfe

VERANSTALTUNGEN VERANSTALTUNGEN 
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